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In der Reihe der bisher in ZAM erschienenen 

Bibliographien zur Archäologie des Mittelalters fügt 

sich die für Österreich erstellte als zweite außerhalb 

der Bundesrepublik mit zwar grundsätzlich gleichen 

Zielen, jedoch mit zum Teil recht unterschiedlichen 

Voraussetzungen ein. 

Zunächst einmal im Zeitraum der aufgenommenen 

Literatur: Hätte man, so wie in den bisherigen 

Bibliographien, für Österreich nur die seit 1945 

erschienene Literatur zu diesem Thema aufgearbeitet, 

dann wäre der Ertrag so spärlich gewesen, daß man 

sich die Mühe hätte sparen können. So mußte weiter 

zurückgegriffen werden, soweit sich eben sachlich 

Zuständiges oder doch Einschlägiges feststellen ließ. 

Zum Zweiten lag ein wesentlicher Unterschied zu den 

bisher behandelten Räumen in der inneren - historisch 

gewordenen - Struktur des heutigen Bundesstaates 

Österreich. Flächenmäßig (und im besiedelbaren 

Raum) zwar nicht in allen Fällen sehr wesentlich 

umfangreicher als jene und in der Bevölkerungszahl 

sogar zum Teil geringer, trägt dieser heutige Staat 

Österreich doch immer noch - und gerade in der 

wissenschaftlichen Literatur spürbar - das geistige 

Erbe der alten Donaumonarchie, die so vielfältige 

Völker und Kulturen umfaßte, in sich. Dies wirkt sich 

ebenso in der historisch-landschaftsgebundenen 

Bezogenheit der Universitäten Wien, Graz, Innsbruck 

und Salzburg als Zentren der Forschungsarbeit aus, 

wie auch in den geistigen Beziehungen zum 

jeweiligen nachbarlichen Ausland. Der gewordenen 

Struktur und dem heute wieder in anderer Form 

wirksam werdenden Partikularismus der Länder 

entsprechend, stellt die zuweilen stark regional 

betonte Forschung - zumal in ihrer dem Wesen 

unserer Fächer entsprechenden Aufsplitterung in 

kleinste Bereiche - dem Bestreben einer umfassenden 

Aufnahme merkbare Schwierigkeiten entgegen. 

Probleme der Mittelalterarchäologie wurden in 

Österreich schon sehr früh erkannt und behandelt. Zu 

einer umfassenden Gestaltung und Ausformung als 

spezifisches Fachgebiet ist es jedoch eigentlich bis 

heute noch nicht gekommen. Soweit man die 

wesentlichen Entwicklungslinien dazu aufzeigen 

kann, haben wir dies bereits einige Male getan 

(Felgenhauer 1971 und besonders 1975, Nr. 43 und 44 

der Bibliographie). 

Entscheidend aber auch für unser bibliographisches 

Bemühen ist eine in Österreich gültige und von 

anderen Ländern sich sehr wesentlich unterscheidende 

Abgrenzung jenes Zeitraumes, den die 

Mittelalterarchäologie zu erfassen hat. Hier wird - 

forschungsgeschichtlich bedingt - die 

„Frühgeschichte”, im wesentlichen das Frühmittelalter 

also, ausgeklammert und als eigene Fachdisziplin 

gewertet. Mittelalterarchäologie beginnt mithin auch 

in der hier vorgelegten Bibliographie für Österreich 

erst mit dem Jahr 1000 n. Chr. Als ungefähre 

Richtzahl, mit der endgültigen deutschen Besiedlung 

also des Landes auch ostwärts der Enns. Trotz allen 

Bemühens um das sogenannte ,,Kontinuitätsproblem” 

kann vor allem an der Donau infolge der 

verschiedenen hier wirksam werdenden Völker eine 

echte Kontinuität, wie etwa in den Rheinlanden ab 

dem Fränkischen, nicht gegeben sein. 



170 
 

Freilich läßt sich bibliographisch eine solche 

Trennungslinie nicht messerscharf ziehen, und es 

wurde dies auch gar nicht versucht. In bestimmten 

Bereichen, so etwa in der Curtis- und 

Pfalzenforschung, wurde dagegen auch hier bewußt 

die Karolingerzeit mit einbezogen, da sich dies im 

Interesse der gesamten Siedlungs- und 

Burgenforschung als notwendig erwies. 

Die übrigen Schwierigkeiten, die bei der Bearbeitung 

der Bibliographie auftraten, sind weitgehenddieselben, 

die auch von den Autoren der bisher bearbeiteten 

angesprochen werden. Voran ging die Verzettelung in 

zum Teil abgelegenen, schwer erreichbaren 

Heimatzeitschriften, die von begeisterten 

Heimatfreunden oft mehr- und vielfache Ausarbeitung 

ein und desselben Themas an verschiedenen Orten. Es 

war auch uns nicht möglich, alle diese Stellen 

einzusehen, auch kaum möglich, alle erhaltenen Zitate 

im Original zu überprüfen. 

Ein Problem aber scheint uns besonders wert, 

aufgezeigt zu werden. Es betraf, soweit wir sehen, 

ebenfalls alle anderen bisher erschienenen 

Bibliographien. Mittelalterarchäologie ist ein 

Gruppenbegriff. Unter Mitarbeit verschiedener 

Teildisziplinen wird die Aufgabe gestellt, die im 

wesentlichen durch archäologische Verfahren 

gewonnenen Quellen und ihre Auswertung der 

Mediävistik, in vielen Fällen aber auch der neueren 

Geschichte, zur Verfügung zu stellen. Thematisch 

steht dabei der landeskundliche Aspekt im 

Vordergrund. So liegt es in der Natur der Sache, daß 

der Mittelalterarchäologe Hilfsmittel und Ergänzung 

zu seiner Arbeit in allen landes-, kultur- und 

volkskundlichen Arbeitsbereichen sucht und findet. In 

dem Bemühen, hier auch bibliographisch einen 

vernünftigen Weg zu suchen, liegt eine der größten 

Schwierigkeiten bei der Erstellung einer 

mittelalterachäologischen Bibliographie - und die 

bisher erschienenen zeigen dies auch zur Genüge. 

Wollte man hier vollständig sein, das Ergebnis wäre 

eine umfassende landeskundliche Bibliographie, eine 

Aufgabe, zu der der Mittelalterarchäologe weder 

berufen, noch geeignet erscheinen mag. Die im 

extremen Sinn „rein archäologisch” angelegten 

Arbeiten wären - und dies nicht nur in Österreich - so 

gering, daß sich eine eigene Bibliographie dazu wohl 

nur in wenigen Fällen lohnen würde. So blieb auch 

uns nur das Bemühen um einen noch gangbaren 

Mittelweg, das Bemühen, solche Arbeiten aus den 

Randbereichen aufzunehmen, die schon 

erwiesenermaßen in irgendeiner Form mit der 

Mittelalterarchäologie in Verbindung standen oder 

doch stehen könnten. 

Wir sind uns bewußt, daß dabei vieles übersehen 

wurde. Wo eine bewußte Weglassung erfolgte, stellte 

dies in keinem Fall ein wertendes Urteil dar. 

Im übrigen meinen wir, daß auch diese Bibliographie 

nur ein erster Versuch sein kann, eine erste 

Information und Hilfe; Ergänzungen beziehungsweise 

eine spätere Neufassung werden sich auch in unserem 

Falle kaum vermeiden lassen. 

Zeitliche Überschreitungen nach oben und unten 

wurden, wie schon erwähnt, zum Teil bewußt, oft 

sicher unbewußt, durchgeführt. Das gleiche trifft für 

Landesgrenzen zu, die sich einer wissenschaftlich-

thematischen Abgrenzung ohnedies leicht genug 

widersetzen. Im Falle abgetrennter Gebiete (wie etwa 

Deutsch-Südtirols, der Südsteiermark oder 

Südmährens) ist die Trennung besonders in der älteren 

noch deutsch geschriebenen Literatur nicht immer 

leicht durchzuführen. Hier können unabsichtliche 

Grenzüberschreitungen vorgekommen sein. 

Zu den einzelnen Kapiteln wäre zu bemerken, daß die 

hier aufscheinende quantitative Ungleichwertigkeit 

auf der archäologischen Grundlage basiert und nicht 

auf dem Forschungsstand der jeweils einbezogenen 

Nachbargebiete. Auffallend ist dabei der 

zahlenmäßige Überhang der „Kirchenarchäologie“ vor 

Burgen- und Siedlungsarchäologie. In vielen Fällen 

läßt sich noch sehr eindeutig das Interessengebiet und 

die Arbeitskraft einzelner Persönlichkeiten ablesen, 

die, oft noch dazu aus dem Bereich der sogenannten‚ 

„Heimatforschung“ kommend oder doch mit solchen 

„Methoden” arbeitend, eine kritische Beurteilung 

erschweren. 

Sehr oft enthält ein und dieselbe Arbeit Themen zu 

verschiedenen Kapiteln der Bibliographie. Nur in 

besonderen Fällen wurde dann diese Arbeit mehrfach 

aufgenommen. Da auf Querverweise verzichtet 

werden mußte, wird oft nur aus dem Titel zu 

entscheiden sein, ob die betreffende Arbeit für 

verschiedene Fragestellungen Verwendung finden 

kann.  

In der Wüstungsforschung ist die noch geringe Zahl 

feldarchäologischer Arbeiten besonders 

bedauernswert. Der Schwerpunkt liegt in der 

regionalen Wüstungskunde, wobei das Übergewicht  
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der Arbeiten eindeutig in Ostösterreich zu finden ist. 

Dies ist nicht allein der Forschungsintention zu 

verdanken, sondern auch der Schwierigkeit, die große 

Zahl der Einzelhofwüstungen in den Alpenländern zu 

orten. Die übrigen Kapitel der Siedlungsforschung 

greifen fast durchweg in die Arbeitsbereiche der 

Nachbarwissenschaften ein. Für sie gilt in Auswahl 

und Zusammenstellung ganz besonders das eingangs 

über die Ausweitung zur landes- und volkskundlichen 

Bibliographie Gesagte. 

Sicher noch zu ergänzen wird das Kapitel über die 

Burgen sein. Die Zahl der burgenkundlichen, 

besonders beschreibenden Arbeiten auf diesem Gebiet 

ist ebenso groß wie verstreut. Nicht immer leicht und 

sicher nicht immer möglich war die Abgrenzung der 

eigentlichen Burgenkunde (noch stehender oder 

zumindest noch in weiten Teilen ruinös erhaltener 

Burgen) von der „Burgenarchäologie”. Da es nicht die 

Absicht war, eine burgenkundliche Bibliographie zu 

erstellen, konnte hier wieder nur eine Auswahl 

getroffen werden. Den Schwerpunkt bildeten die 

archäologisch interessanten und erfaßbaren Erdburgen 

(Ringwälle, Hausberge). Grabungen in stehenden oder 

ruinösen Burgen traten ebenso dazu wie die Nennung 

verschollener Burgen. 

In ähnlicher Weise wurde bei Kirchen und Klöstern 

verfahren. Vorrangig behandelt wurden Grabungen in 

Kirchen (sie bilden zahlenmäßig den reichsten Anteil 

archäologischer Mittelalterforschung in Österreich), 

vor Wehrkirchen und abgekommenen Kirchen. 

Kunsthistorisch-architekturgeschichtliche Arbeiten an 

stehenden Kirchen wurden als die Ausnahme bei der 

Aufnahme in die Bibliographie betrachtet. 

Im Kapitel „Bergbau und Industrie” stehen wiederum 

nur die archäologisch durchgeführten oder doch 

archäologisch beziehungsvollen Arbeiten zur 

Auswahl. Auf die reiche allgemeine Bergbauliteratur, 

besonders in den Alpenländern, mußte bei der 

Aufnahme verzichtet werden. 

Noch stärker archäologisch fachbezogen sind wieder 

die mit den allgemeinen Realien zusammengefaßten 

Funde, überwiegend dabei die Keramik. Hier wurde 

versucht, wenigstens weitgehende Vollständigkeit zu 

erreichen. Einbezogen wurden in diesen Teil auch die 

bei Grabungen angefallenen Tierknochen, die 

zusammen mit den beim Kapitel Kirchen bearbeiteten 

menschlichen Skeletten die einzige Ausnahme bei der 

bewußten Nichtaufnahme naturwissenschaftlicher 

Arbeiten zur Archäologie bilden. Wir glaubten auf 

diese, in den bisherigen Bibliographien zur 

Mittelalterarchäologie meist mit aufgenommenen 

Arbeiten deshalb verzichten zu können, da sie 

entweder in methodischen Übersichten oder bei der 

jeweiligen archäologischen Spezialliteratur ohnedies 

immer mitangeführt werden. 

So bleibt noch die Verpflichtung, aufrichtigen Dank 

zu sagen allen jenen, die mitgewirkt haben, die 

vorhegende bibliographische Zusammenstellung in 

verhältnismäßig kurzer Zeit und unter zum Teil recht 

widrigen Umständen fertigzustellen. Es sind die 

Mitarbeiter des „Archivs für Mittelalterarchäologie” 

am Institut für Ur- und Frühgeschichte der Universität 

Wien, besonders Herr Gerhard Antl und Frau Sigrid 

von Osten. Die notwendige finanzielle Grundlage für 

das Unternehmen war gegeben durch einen 

Förderungsbeitrag des Fonds zur Förderung der 

wissenschaftlichen Forschung Österreichs. Besonderer 

Dank gilt auch den meisten Fachkollegen aus 

Österreich für Hinweise und Mitteilungen, wie meiner 

Frau Dr. Sabine Felgenhauer, die das Kapitel Realien 

bearbeitet hat. Herrn Prof. W. Janssen sind wir 

schließlich den Dank schuldig für die Aufnahme der 

Arbeit in die Reihe der in der ZAM erscheinenden 

Bibliographien. 

 

Manuskript eingereicht 1978. Seither erschienene 

Literatur nicht eingearbeitet. 
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ABKÜRZUNGEN 

 

Abgekürzt zitierte Zeitschriften: 

 

Sonstige Abkürzungen: 

 

BH  = Bezirkshauptmannschaft 

d.  = der, die, das, des 

f. = für 

ff. = folgende 

hg. = herausgegeben 

Hg.  = Herausgeber 

Jb.  = Jahrbuch 

Lk.  = Landeskunde 

Mitt.  = Mitteilungen 

N.F.  = Neue Folge 

p. B.  = politischer Bezirk 

v.  = von 

z.  = zu, zur 

 

  

  

 

  

 

W  = Wien 

N  = Niederösterreich  

O  = Oberösterreich 

K  = Kärnten 

T  = Tirol 

V  = Vorarlberg 

S  = Salzburg 

B  = Burgenland 

ST  = Steiermark 

 

  

ArchA      = Archaeologia Austriaca 

Jb. Lk. NÖ     = Jahrbuch für Landeskunde von Niederösterreich 

Mitt. d. k. k. Central-Commission  = Mitteilungen der k. k. Central-Commission für die Erhaltung und 

Erforschung der Kultur- und historischen Denkmale 

MAG      = Mitteilungen der Anthropologischen Gesellschaft in Wien 

MIÖG      = Mitteilungen des Instituts für Österreichische Geschichtsforschung 

MUAG  = Mitteilungen der österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Ur- und 

Frühgeschichte 

NUAG  = Nachrichtenblatt der österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Ur- 

und Frühgeschichte 

WPZ      = Wiener Prähistorische Zeitschrift 

Die einzelnen Bundesländer werden in den verschiedenen Titeln unterschiedlich abgekürzt. Da aber nach jeder 

Arbeit ein einheitlicher Bezug zum betroffenen Bundesland angeführt ist, sollen hier nur diese Abkürzungen 

angeführt werden: 
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1. ALLGEMEINES 

 

1.1 Bibliographien 

1. Österreichische Bibliographie (Wien 1945 ff.). 

2.  Österreichische historische Bibliographie (Salzburg 1965). 

3. Buchner, G., Bibliographie zur Ortsnamenkunde der Ost-

alpenländer (München 1927), 1. Fortsetzung (München 1931). 

4. Commenda, H., Materialien zur landeskundlichen Lit. 

Oberösterreichs, Bericht über das Museum Francisco-Carolinum 

1885-1891. 

5. Ernst, A., Neuere Literatur zur geschichtlichen Landeskunde 

des Burgenlandes. MIOG 60,1952. 

6. Feigl, H., Schrifttum zur mittleren und neueren Geschichte 

Niederösterreichs 1945-1965. MIÖG 74, 1966. 

7. Gugitz, G., Bibliographie zur Geschichte und Stadtkunde 

von Wien, 5 Bände (Wien 1947-1962). 

8. Hageneder, O.u.H., Schrifttum zur mittelalterlichen und 

neueren Geschichte Oberösterreichs. MIÖG 76, 1968, 378-435. 

9. Hoffmann, A., Neuere Literatur zur oberösterreichischen 

Geschichte 1945-1951. MIÖG 61, 1953. 

10. Hofinger, J., Deutschtirolische Bibliographie für die Jahre 

1927-1932. Tiroler Heimat 4-8, 1931-1938. 

11. Köfler, W., Neuere Literatur zur Geschichte Tirols 1953-

1965. MIÖG 74, 1966. 

12. Lechner, K., Bibliographie zur Landeskunde der nördlichen 

Hälfte der Gaue Nieder-Donau und Wien 1920-1938. Deutsche 

Schriften zur Landes-u. Volksforschung 4, 1940. 

13. Litschauer, G.F., Allgemeine Bibliographie des 

Burgenlandes, Teil 4: Geschichte (Eisenstadt 1959). 

14. Marcks, A., Das Schrifttum zur oberösterreichischen 

Geschichte. Jb. d. oberösterreich. Musealvereines 99-111, 112/11, 

1954-1968. 

15. Pferschy, G., Schrifttum zur mittelalterlichen u. neueren 

Geschichte der Steiermark 1951 - 1967. MIÖG 77, 1969. 

16. Prickler, H., Schrifttum zur historischen Landeskunde des 

Burgenlandes 1952—1964. MIOG 73, 1965. 

17. Pagitz, F., Neuere Literatur zur Kärntner Geschichte 1954-

58. MIÖG 67, 1959. 

18. Reitinger, J., Bibliographie zur Ur-und Frühgeschichte 

Österreichs (ausgenommen Römerzeit) 3 (Wien 1965). 

19. Schlossar, A., Janda, O., Bibliographie der im Herzogtume 

Kärnten bis 1910 erschienenen Druckschriften (Klagenfurt 1912). 

20. Stolz, O., Neuere Literatur zur Geschichte Tirols 1945-1952. 

MIÖG 61, 1953. 

21. Straßmayer, E., Bibliographie zur oberösterreichischen 

Geschichte (1891 ff.). 

22. Tirolisch - vorarlbergische Bibliographie. Forschungen u. 

Mitt, z. Geschichte Tirols u. Vorarlbergs 1-13, 1904-1915. 

23. Tirolische Bibliographien ( = Beihefte z. Tiroler Heimat) 

(Innsbruck 1964 ff.).  

24. Tremel, F., Literaturbericht Österreich. Blätter f. deutsche 

Landesgeschichte 94, 1958 ff. (jeden 2. Jahrgang). 

25.  —, Neuere Literatur zur geschichtlichen Landeskunde der 

Steiermark 1945-1950. MIÖG 59, 1951. 

26. Welti, L., Neuere Literatur zur Geschichte Vorarlbergs 

1945-1958. MIÖG 67, 1959. 

27. Welte, A., Vorarlbergische Bibliographie 1945-1960, 

Montfort 1950, 1955, 1961, 1963. 

28. Wonisch, E., Neuere Literatur zur geschichtlichen 

Landeskunde der Steiermark 1945-1950. MIÖG 59, 1951. 

29. Zopp, F., Kärntner Bibliographie. Das Schrifttum über 

Kärnten aus den Jahren 1945-1959 (Klagenfurt 1961). 

30.  —, Kärntner Bibliographie. Das Schrifttum über Kärnten 

aus den Jahren 1960-1961 (Klagenfurt 1964). 

31.  —, Kärntner Bibliographie. Das Schrifttum über Kärnten 

aus den Jahren 1962-1965 (mit einem Nachtrag 1954-1961) 

(Klagenfurt 1970). 

 

1.2 Atlanten 

32.  Österreich Atlas, hg. v. Institut f. Raumforschung u. d. 

Österreich. Akademie d. Wissenschaften unter E. Bobek und E. 

Arnberger (Wien 1961 ff.). 

33.  Historischer Atlas der österreich. Alpenländer (Wien 1906 

ff.). 1. Landgerichtskarte (mit 9 Bänden Abhandlungen u. 9 

Heften Erläuterungen), 2. Kirchen- u. Grafschaftskarte (mit 12 

Bänden Erläuterungen). 

34.  Österreichischer Volkskundeatlas (Linz 1959 ff.). 

35. Siedlungsformenkarte d. Reichsgaue Wien, Kärnten, 

Niederdonau, Oberdonau, Salzburg, Steiermark, Tirol, Vorarlberg, 

bearb. v. A. Klaar (Wien 1942). 

36. Atlas der historischen Schutzzonen in Österreich, I. Märkte 

und Städte (Wien-Köln-Graz 1970). 

37. Burgenland, ein deutsches Grenzland im Südosten, hg. v. F. 

Bodo (Eisenstadt 1940). 

38. Atlas von Niederösterreich, hg. v. d. Kommission f. 

Raumforschung und Wiederaufbau d. österreich. Akademie der 

Wissenschaften u. v. Verein f. Lk. NÖ (Wien 1951 ff.). 

39. Atlas von Oberösterreich, hg. v. Institut f. Landeskunde v., 

Oberösterreich (Linz 1958 ff.). 

40. Salzburg Atlas, hg. v. E. Lendl (1955). 

41. Heimatatlas d. Steiermark, hg. v. historischen Verein f. 

Steiermark mit Unterstützung d. hist. Landeskommission f. 

Steiermark (mit Erläuterungen) (Graz 1946 - 1949). 

42. Atlas der Steiermark, hg. v. Naturwiss. Verein f. Steiermark 

u. d. Geographischen Institut d. Universität Graz (Graz 1953-

1970). 

 

1.3 Allgemeine Arbeiten 

43. Felgenhauer, F., Stand und Aufgaben der 

Mittelalterarchäologie in Österreich, Burgen- und 

Siedlungsarchäologie des Mittelalters. Veröffentlichungen d. 

Österreich. Arbeitsgemeinschaft f. Ur- u. Frühgeschichte 5, 1971, 

18 - 21. 

44. —, Zum Stand mittelalterarchäologischer Forschung in 

Österreich. MUAG 25, 1974-75, 245-253. 

45. —, Mittelalterarchäologie in Stillfried. MUAG 24, 1973, 85-

86. 

46. —, Mittelalterarchäologie. Almanach d. österreich. 

Forschung (Wien 1978) 48-53. , 

47. Pittioni, R., Von der Industrie-Archäologie zur 

Stiftsarchäologie. Anzeiger d. phil.-hist. Klasse d. Österreich. 

Akademie d. Wissenschaften 105, 1968, 269-275. 

48. —, Studien zur Industrie-Archäologie I: Wesen und 

Methode der Industrie-Archäologie. Anzeiger d. phil-hist. Klasse 

d. Österreich. Akademie d. Wissenschaften 105, 1968, 123-143. 

49. —, Volkskunde aus dem Boden, Volkskunde – Fakten und 

Analysen, Sonderschriften des Vereins für Volkskunde 2, 1972 (= 

Festgabe für L. Schmidt zum 60. Geburtstag) 14ff. 
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50. —, Aufgaben und Möglichkeiten der Kommission für 

Burgenforschung und Mittelalterarchäologie. Anzeiger der phil.-

hist. Klasse d. österreich. Akademie d. Wissenschaften 113, 1976, 

339-347 (= Mitt. d. Kommission f. Burgenforschung u. 

Mittelalterarchäologie 18). 

51. Roth, P.W., Der Stand der Mittelalterarchäologie in der 

Steiermark. Blätter f. Heimatkunde 44, 1970, 65-70. 

52. Steininger, H., Rechtsarchäologie in Niederösterreich mit 

besonderer Berücksichtigung des Waldviertels. Das Waldviertel 

N.E. 25, 1976, 28-38. 

 

2. SIEDLUNG 

 

2.1 Wüstungsforschung 

2.1.1 Wüstungsarchäologie 
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73. —, Wüstungen des Bezirks Bruck an der Leitha und seiner 

nächsten Umgebung. Heimatbuch des Bez. Bruck a.d. Leitha, IV. 

Teil: Brauchtum u. Verschiedenes (Bruck a. d. Leitha 1954) 572-

585. (N) 
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75. —, Aus der Vergangenheit des verödeten Dorfes Nieder-

Wendling bei Deutsch-Wagram. Kulturnachrichten d. 

Marktgemeinde Deutsch Wagram, Mitteilungsblatt d. Deutsch 
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76. Biedermann, St., Wo liegen die verödeten Dorfstätten 
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77. Blank, H., Wo lagen Hertwigstain und Hertwigesperg? 

Monatsblatt d. Vereins f. LK. NÖ 2, 1904/05, 193-196. (N) 

78. —, Wo lagen Zobansperge und Horburch? Monatsblatt d. 
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1906/07, 340-346, 369-372. (N) 

81. Blankensteiner, H., Verschwundene Höfe im inneren 
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83. Brunner, J., Verschollene Ortschaften im Viertel ober dem 
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84. Dietzl, F., Geschichte des Marktes Drösing (Drösing 1966). 
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87. Eminger, E., Das alte Dorf von Obersdorf und seine 

Verlegung. Heimat im Weinland 1974, 138-139. (N) 

88. —, Geortete Wüstungen im Raum Wolkersdorf. Heimat im 
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89. Fikéis, J., Zur Topographie der verschollenen Ortschaften 

von Niederösterreich im Viertel ober dem Manhartsberge. 
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91. Fitzinger, F., Verödete Orte in der Umgebung von 
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92. Frass, O., Elementarereignisse im österreich. Hochmittel-
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93. Fresacher, W., Zur Frage der ‚Verödung’ in Kärnten. Die 
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94. Gartner, L., Prottes, unser Heimatort. Eine Ortsgeschichte 
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95. Glaser, W., Verödete Dörfer in der Umgebung Zwerndorfs. 
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97. Grund, A., Die Veränderungen der Topographie im 
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100. Hageneder, O., Die spätmittelalterlichen Wüstungen in der 

Grafschaft Schaunberg. Jb. Lk. NÖ, N. F. 33, 1957 (= Festschrift 
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101. Hagemoser, E., Beitrag zur Wüstungsproblematik des 

ausgehenden Mittelalters im Zusammenhang mit dem Lande 

Niederösterreich (staatswissensch. Diss., Wien 1961, masch.). (N) 

102. Hammer, A., Die Friedhofskirche St. Johann im Felde zu 

Knittelfeld. Blätter f. Heimatkunde 20, 1946, Heft 3, 15-18. (ST) 

103. Hammerl, B., Zur Topographie der verschollenen 

Ortschaften in Niederösterreich. Blätter d. Vereins f. Lk. NÖ. N. 

F. 25, 1891, 154-160. (N) 

104. Hengstberger, H., Die einstigen Mühlen am Etschabach. Das 

Waldviertel N. F. 3, 1954, 58-163. (N) 

105. —, Der Ebershof, ein abgekommener alter Lehenshof bei 

Reichau. Das Waldviertel N. F. 6, 1957, 33-36. (N) 

106. Heppenheimer, H., Verschollene Orte im Kremser Becken. 

Aus d. Heimat 4, 1965, 37-39. (N) 

107. —, Denn die Elemente hassen Menschenhand, abgekomm. 

Orte im Donautal. Unsere Heimat 24, 1953, 155. (N) 

108. Hönigschmied, J., Verschollene Siedlungen. Das 

Waldviertel 6, 1933, 144-147. (N) 

109. Holzmann, G., Fortschritte der Wüstenforschung. 

Kulturberichte aus NÖ 1965, 70-71. (N) 

110. Homma, J. K., Die untergegangenen Orte um den 
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d. Presse, Eisenstadt, 31. Jänner 1949. (B) 

111. —, Wüstungen im Burgenland. Volk und Heimat, 5, 1952, 

Nr. 1, 3; Nr. 2, 2; Nr.3, 2; Nr. 4, 2; Nr. 5, 2; Nr. 6, 2; Nr. 7, 2; Nr. 

8, 2; Nr. 9, 2; Nr. 10, 2; Nr. 11, 2; Nr. 12, 2 usw.; Nr. 17, 2; Nr. 

18, 2 usw.; Nr.’24, 2; Volk und Heimat 6, 1953, Nr. 1, 2; Nr. 2, 2.  

112. — , Räumliche Entwicklung d. Siedlungen im Bez. Neusiedl 

am See. Allgemeine Landestopographie d. Burgenlandes 1 

(Eisenstadt 1954) 108, 143 ff. (B) 

113. —, Räumliche Entwicklung d. Siedlungen. Der Verwal-

tungsbezirk Eisenstadt u. d. Freistädte Eisenstadt u. Rust. 

Allgemeine Landestopographie d. Burgenlandes 2/1 (Eisenstadt 

1963) 187. (B) 

114. Hruschka, R., Zur Geschichte des ‚,Landschen Hofes” in 

Unter - Pertholz. Das Waldviertel 10, 1937, 66-68. (N) 

115. — , Vom verödeten Dorfe Schönakwitz zur Siedlung 

Margarethen. Die Aufteilung des Margarethner Meierhofes nach 

dem Raab’schen Robotabolitionssystem i. J. 1786. Unsere Heimat 

14, 1941, 137-146. (N) 

116. Huter, F., Die agrarhistorische Forschung in Österreich seit 

1945. Zeitschrift f. Agrargeschichte u. Agrarsoziologie 1, 1953, 

155-164. 

117. Hutter, F., Pielamund - Ainöd. Unsere Heimat 31, 1960, 

153-157. (N) 

118. Kerschbaumer, A., Die verschollene ‚,civitas” Trebensee. 

Blätter d. Vereins f. Lk. NÖ, N. F. 12, 1878, 38-48. (N) 

119. Klein, H., Das große Sterben von 1348/49 und seine 

Auswirkung auf die Besiedlung der Ostalpenländer. Festschrift 

100 Jahre Gesellschaft f. Salzburger Landeskunde 1860-1960. 

Mitt. d. Gesellschaft f. Salzburger Landeskunde 100, 1960, 91-

170. 

120. Klein, K., Siedlungswachstum und Häuserbestand 

Niederösterreichs im späten Mittelalter. Jb. Lk. NÖ., N. F. 43, 

1977, 1-63. (N) 

121. Koller, H., Die Besiedlung des Raumes Zwettl. Blätter f. dt. 

Landesgeschichte 110, 1974, 70 ff. (N) 

122. Kraushofer, K., Rottenhaus und seine Hausmühle. 

Heimatkundliche Beilage z. Amtsblatt d. BH Seheibbs 4, 1968, 

48, 50, 53-54, 59-60, 65-66.(N) 

123. —, Die abgekommenen Ziegelhöfe im Wieselburger Raum 

und die bisher gefundenen Ziegelstempel. Heimatkundliche 

Beilagen z. Amtsblatt d. BH Seheibbs 10, 1974, 45-50. (N) 

124. Krawarik, H., Die Besiedlung und Verödung der Rosenau. 

Oberösterreich. Heimatblätter 22, 1968, Heft 3/4, 26-38. (O) 

125. — , Zur Siedlungsgeschichte des Pyhrnpaßraumes. 

Musealverein 116, 1971, 195-212. (O) 

126. Krelowitz, J., Verschollene Orte. Heimatkundliche Nach-

richten, Beilag. z. Amtsblatt d. BH Horn 1974, 2, 1-2 u. 3, 1-2. (N) 

127. Krenn, H., Die Bedeutung der Wüstungen für das 

Siedlungs- und Flurbild des nordöstlichen Weinviertels. Geo-

graphischer Jahresbericht aus Österreich 30, 1963-64, 1-44. (N) 

128. Kroger, R., Geschichte der Herrschaft Eisenstadt bis zum 

Jahre 1647 (phil. Diss. Wien 1954, masch.), Anhang VI: 

Wüstungen. (B) 

129. Krinninger, J., Das verschollene Dorf Heinrichschlag bei 

Grossau. Das Waldviertel 8, 1935, 8-9 und 10, 

1937, 30. (N) 

130. Lampel, J., Wo lag Mochinlê? Blätter d. Vereins f. Lk. NÖ, 

N. F. 31, 1897, 197-258. (N) 

131. —, Wo lag Mochinlê? (Schluß) Blätter d. Vereins f. Lk. NÖ, 

33, 1899, 436-474. (N) 

132. —, Chogelprun - das heutige Kollenbrunn im Viertel unter 

dem Manhartsberg? Monatsblatt d. Vereins f. Lk. NÖ, 9, 1918, 

120-129. (N) 

133. Lamprecht, O., Die Siedlungen Ottersdorf und ähnlichen 

Namens. Ein Beitrag zur steirischen Siedlungsgeschichte. Blätter 

f. Heimatkunde 3, 1925, 71-78. (ST) 

134. —,Verschollene Orte um Gnas. I., Ein Beitrag zur 

Siedlungsgeschichte des Grabenlandes. Blätter f. Heimatkunde 10, 

1932, 84-89. (ST) 

135. —, Verschollene Orte um Gnas. II., Ein Beitrag zur 

Siedlungsgeschichte des Grabenlandes. Blätter f. Heimatkunde 11, 

1933, 1-3. (ST) 

 

136. —, Verschollene Orte um Straden. Ein Beitrag zur 

Siedlungskunde des Grabenlandes. Blätter f. Heimatkunde 13, 
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139. —, Wüstungsforschung in Steiermark. 34. Jahresbericht des 
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140. —, Zur Wüstungskunde in Steiermark. 35. Jahresbericht des 

2. Bundesgymnasiums Graz 1937, 1-13. (ST) 

141. —, Dwerchensteig. Zur mittelalterlichen Topographie der 

Gemeinde Premstätten-Vasoldsberg. Blätter f. Heimatkunde 16, 

1938, 5-12. (ST) 

142. —, Die Fulte. Blätter f. Heimatkunde 24, 1950, 74-75. 

143. —, Die Wüstung ,,Härtl”. Blätter f. Heimatkunde 25, 1951, 
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144. —, Die Wüstung Ruegersdorf. Zeitschrift d. historischen 

Vereins f. Steiermark 43, 1952, 56-73. (ST) 
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Studie zur historischen Landeskunde Steiermarks. Veröffentlich-
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146. —, Probleme und Ergebnisse der Wüstungsforschung, 
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148. Leeb, W., Das verschollene Plocksdorf. Monatsblatt d. 
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181. Nischer-Falkenhof, E., Die verschollene Ortschaft 
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verschollenen Feste. Unsere Heimat 30, 1959, 157-163. (N) 



178 
 

187. Pirchegger, H., Zwei abgekommene Dorfnamen bei Mureck. 
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1949, 188-189. (B) 

200. Rauscher, F., Willendorf, Urkundliche Beiträge zur 
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212. Schad’n, H.P., Einige Beiträge zur Geschichte der Stadt 

Zistersdorf und Umgebung. Im verschollenen Ebersdorf 

(Gänserndorf 1939) 29ff. (N) 

213. Schaffran, E., Der „Heidenturm” bei Berg, p.B. Hainburg. 
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2.2 Siedlungs- und Flurformen 
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Raumordnung, Monatsschrift d. Reichsarbeitsgemeinschaft f. 

Raumforschung 2, 1938, 426-429. 

302. — Die Siedlungsformen von Salzburg. Forschung z. dt. 

Landes- u. Volkskunde 32 (Leipzig 1939). (S) 
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134-136). Jb. d. Vorarlberger Landesmuseumsvereins Bregenz 

1958/59, 131-136. (V) 
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Wissenschaften, Sitzungsbericht 244, 2, 1964. (T) 

693. Ilg, K., Im Bewegungsfeld der bäuerlichen Hauslandschaft 
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Schriften d. Vereines z. Verbreitung naturwissenschaftlicher 

Kenntnisse in Wien 24, 1883/4, 475-540. (N) 

1184. —, Germanische Wohnsitze und Baudenkmäler in 
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Österreich. I. Waffenplätze der Quaden zu beiden Seiten der Do-

nau. Römische Kastelle jenseits der Donau. II. Germanische 

Grabdenkmäler und Tempelstätten. Ergebnis der archäologischen 

Untersuchungen im Jahre 1874.MAG 5, 1875,37-115,173-231.(N) 

1192. —, Neu aufgefundene Tumuli in Niederösterreich. MAG 

2, 1872, 228-232. (N) 
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Kulturberichte aus NÖ. 12, 1977, 11-12. (N) 

1197. Newald, J., Aus Nieder-Österreich (Mistelbach). Mitt. d. 
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Waldviertel 7, 1934, 69-70. (N) 
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Ferdinandeum 57, 1913, 241-255. (T) 

1254. Wirtner, L., Burg und Hausberge von Pottenstein. Unsere 

Heimat 47, 1976, 29-31. (N) 

1255. Wöz1, A., Der Hügel zu Unterzögersdorf bei Stockerau. 

Eine archäologisch-historische Untersuchung. Blätter d. Vereins f. 
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1289. Vonbank, E., Zu den archäologischen Untersuchungen um 
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4.3.4 Burgenkunde allgemein und regional 

1451. Baravalle, R., Burgen und Schlösser der Steiermark. Eine 

enzyklopädische Sammlung der steirischen Wehrbauten und 

Liegenschaften, die mit den verschiedensten Privilegien 

ausgestattet waren (Graz 1961). (ST) 

1452. —, Steirische Burgen und Schlösser. Baugeschichtlicher 

Teil von Werner Knapp, 2 Bände (Graz 1936 - 43). (ST) 

1453. Binder, G., Die niederösterreichischen Burgen und 

Schlösser. 2 Bände (Wien - Leipzig 1926). (N) 

1454. Bracharz, E., Die Burgen im unteren Inntal (Masch. phil. 

Dias., Innsbruck 1957). (T) 

1455. —, Die Burgen im unteren Inntal. Schlern – Schriften 239 

(1966). (T) 

1456. Büttner, R., Burgen und Schlösser an der Donau (Wien 

1964). (N) 

1457. —, Burgen und Schlösser zwischen Wienerwald und 

Leitha. Burgen und Schlösser in NÖ 1, 1 (Wien 1966). (N) 

1458. —, Burgen und Schlösser. Dunkelsteinerwald. Burgen und 

Schlösser in NÖ 2, 2 (Wien 1973). (N) 

1459. —, Burgen und Schlösser zwischen Araburg und Gresten. 

Burgen und Schlösser in NÖ 2, 3 (Wien 1975). (N) 

1460. Comploy, W., Die Burgen Tirols am oberen Inn (phil. 

Diss., Innsbruck 1969). Veröffentlichungen d. Universität 

Innsbruck 74, Kunstgeschichtl. Studien I (Innsbruck 1972). (T) 

1461. Cori, J. N., Bau und Errichtung den deutschen Burgen im 

Mittelalter mit Beziehungen auf OÖ. Jb. OÖ Musealverein 32, 

1874. (O) 

1462. Ebner, H., Burgen und Schlösser im Mürztal und in 

Leoben. Steiermärkische Burgen und Schlösser 2; 1965. (ST) 

1463. —, Burgen und Schlösser in Graz, Leibnitz, 

Weststeiermark, Steiermark III (Wien 1967). (ST) 

1464. —, Burgen, Schlösser und wehrhafte Bauten, Steiermark. 

Land und Leute 1971, 462. (ST) 

1465. —, Burgen und Schlösser im Ennstal und Murboden. 

Steiermarks Burgen und Schlösser 1 (Wien2 1975). (ST) 

1466. Feil, J., Über Burgen und Schlösser im Lande unter den 

Enns. Berichte d. Alterthums-Vereines zu Wien 1, 1854, 24-39. 

(N) 
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1467. Götting, W., Grüll, G., Burgen in Oberösterreich. 

Schriftenreihe d. OÖ Landesbaudirektion 21, 1967. (O) 

1468. Grabherr, N., Wehranlagen und Herrensitze (Burgen und 

Schlösser), Der Bezirk Urfahr. Oberösterreich. Heimatblätter 17, 

1963, Heft 3/4, 68-80. (O) 

1469. —, Burgen und Schlösser in Oberösterreich. Ein Leitfaden 

für Burgenwanderer und Heimatfreunde, 2 Bände (Linz 1963-

1964). (O) 

1470. —, Wehrbauten und Herrensitze in Oberösterreich. Eine 

Evolutionsstudie über Wehranlagen und verwandte Objekte. 

Burgen und Schlösser in Österreich 4, 1968, 1-8. (O) 

1471. —, Wehranlagen und verwandte Objekte in 

Oberösterreich. Burgen- u. Siedlungsarchäologie d. Mittelalters. 

Veröffentlichungen d. Österreich. Arbeitsgemeinschaft f. Ur- u. 

Frühgeschichte 5 (1971) 33-34. (O) 

1472. —, Historisch-topographisches Handbuch der Wehranla-

gen und Herrensitze Oberösterreichs. Veröffentlichungen d. Öster-

reich. Arbeitsgemeinschaft f. Ur- u. Frühgeschichte 7-8 (1975).(O) 

1473. —, Burgen und Schlösser in Oberösterreich. Ein Leitfaden 

für Burgenwanderer und Heimatfreunde (Linz³ 1976). (O) 

1474. Grüll, G., Burgen und Schlösser im Mühlviertel. Ober-

österreichs Burgen und Schlösser I (Wien 1962, Wien² 1968). (O) 

1475. —, Burgen und Schlösser im Salzkammergut und 

Alpenvorland (Wien 1963). (O) 

1476. —, Burgen und Schlösser im Innviertel und Alpenvorland 

(Wien 1964). (O) 

1477. Günther, E., Tiroler und Vorarlberger Burgen. Tiroler 

Heimatblätter 18, 1940, 107-109. (T, V) 

1478. Häfele, F., Alte Welfenburgen im Lande. Feierabend 17, 

1935, 27. F.S. 322; 18,1936, 29. F.S. 280-282. 

1479. Halmer, F., Karte der Wehr- und Schloßbauten in 

Niederösterreich (einschließlich nördlichem Burgenland)(Wien 

1948). (N) 

1480. —, Burgen und Schlösser zwischen Baden, Gutenstein, 

Wr. Neustadt. Niederösterreichs Burgen u. Schlösser 1, 2 (Wien 

1968). (N) 

1481. —, Burgen und Schlösser im Raume Bucklige Welt, 

Semmering, Rax. Niederösterreichs Burgen u. Schlösser 1, 3 

(Wien 1969). (N) 

1482. Hartwagner, S., Schlösser und befestigte Anlagen in 

Kärnten. Burgen und Schlösser in Österreich 7, 1971, 3-7. (K) 

1483. Helbok, A., Vorarlberger Burgen. Heimat, volkstümliche 

Beiträge zur Kultur- und Naturkunde Vorarlbergs 13, 1932, 41-46. 

(V) 

1484. Henckel, H., Burgen und Schlösser in Kärnten, 2 Bände 

(o. O. 1964). (K) 

1485. Hille, O., Burgen und Schlösser in Oberösterreich einst 

und heute (Horn 1975). (O) 

1486. Höld, W., Burgen der Ostgrenze in Niederdonau. Unsere 

Heimat N.F. 13, 1940, 177-210. (N) 

1487. Homma, J. K., Burgenlands Burgen, Schlösser, Kastelle, 

Ruinen, Wehrtürme, Wehrkirchen, Ortsbefestigungen, Hausberge, 

Fluchtburgen (Wien 1961). (B) 

1488. Jandaurek, H., Die Burgen und Schlösser, Burgställe und 

Wehranlagen des Traunviertels. Oberösterreich. Heimatblätter 18, 

1969, 57-78. (O) 

1489. Klaar, A., Die Burgen in der Stadt Krems. Mitt. d. 

Kremser Stadtarchives 3, 1963, 1-11. (N) 

1490. —, Die Burgen Gars-Thunau, Raabs und Schallaburg. 

Unsere Heimat 36, 1965, 121-125. (N) 

1491. —, Beiträge zu Planaufnahmen österreichischer Burgen I. 

Anzeiger d. phil-bist. Klasse d. Österreich. Akademie d. 

Wissenschaften 1970. Mitt. d. Kommission f. Burgenforschung 

14. 

1492. —, Beiträge zu Planaufnahmen österreichischer Burgen II. 

Niederösterreich, 1. Teil (mit 25 Plänen). Anzeiger d. phil-bist. 

Klasse d. Österreich. Akademie d. Wissenschaften 109, 1972, 

252-262 u. 25 Pläne. Mitt. d. Kommission f. Burgenforschung 15, 

1973. (N) 

1493. —, Beiträge zu Planaufnahmen österreichischer Burgen II. 

Niederösterreich, 2. Teil. Anzeiger d. phil-bist. Klasse d. Öster-

reich. Akademie d. Wissenschaften 111, 1974, 239-252. Mitt. d. 

Kommission f. Burgenforschung 16. (N) 

1494. —, Beiträge zu Planaufnahmen österreichischer Burgen II. 

Niederösterreich, 3. Teil. Anzeiger d. phil.-hist. Klasse d. Öster-

reich. Akademie d. Wissenschaften 114, 1977. Mitt. d. Kommis-

sion f. Burgenforschung u. Mittelalterarchäologie 20, 1977. (N) 

1495. Kluge, B., Das alte Kastell Purgstall mit dem Dorfe 

Urschendorf, Topographische Skizze. Blätter d. Vereins f. LK. 

NÖ N.F. 24, 1890, 185-190. (N) 

1496. Knapp, W., Die Wehrbauten des Burgenlandes und der 

angrenzenden Gebiete, Karte 63 des Burgenland-Atlas: 

Burgenbestand des Mittelalters, Karte 64: Wehrbautenbestand am 

Ende d. 18. Jh. Burgenland (1921-1938). Ein deutsches Grenzland 

im Südosten. Hg. H. Hassinger u. F. Bodo (Wien 1941). (B) 

1497. —, Burgen im oberen Drautal. Carinthia I 144, 1954, 25-
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1498. —, Burgen um Lienz. Veröffentlichungen d. Museums 
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1499. —, Zur Burgenkunde Kärntens. Carinthia I 145, 1955, 

309-345; 1146, 1956, 102-118; 1148, 1958, 314-321. (K) 

1500. Kohla, F. X., Von der Kärntner Burgenforschung. 

Carinthia I 139, 1949, 221-228. (K) 

1501. —, Kärntens Burgen, Schlösser und wehrhafte Stätten. 

(Klagenfurt 1953) Archiv f. vaterländische Geschichte u. 

Topographie 38. (K) 

1502. —, Kärntens Burgen, Schlösser, Ansitze und wehrhafte 

Stätten. Ein Beitrag zur Siedlungstopographie (Klagenfurt-Bonn2 

1973). (K) 

1503. —, Metnitz, G. A. v., Moro, G., Kärntner Burgenkunde, 

Ergebnisse und Hinweise in Übersicht, Band 1-2; 1. F.X. Kohla, 

Kärntens Burgen, Schlösser, Ansitze und wehrhafte Stätten, 2. 

vermehrte Auflage; 2. G. A. v. Metnit z, Quellen und 

Literaturhinweise zur geschichtlichen und rechtlichen Stellung der 

Burgen, Schlösser und Ansitze in Kärnten sowie ihrer Besitzer 

(Klagenfurt 1973). (K) 

1504. Lechner, K., Entwicklung und Probleme der 

Burgenforschung. Mit besonderer Berücksichtigung von 

Niederösterreich. Unsere Heimat 22, 1951, 79-108. (N) 

1505. Metnitz, G. A. v., Der Turm. Kärntner Wehrbauten des 

Mittelalters. Mitt. d. Steirischen Burgenvereins 11, 1962, 24-37. 

(K) 

1506. —, Zu Kärntens Wehrbauten des Mittelalters. Burgen und 

Schlösser in Österreich 7, 1971, 10-17. (K) 

1507. Ocherbauer, U., Die Situation der Burgen und Schlösser in 

der Steiermark. Burgen und Schlösser in Österreich 8, 1972, 4-9. 

(ST) 

1508. Peithner, B., Burgen im Oberinntal (phil. Diss., Innsbruck 

1952). Teildruck: Mitt. d. Steirischen Burgenvereins 9, 1960,19 ff. 

(T) 

1509. Pernhart, M., Burgen und Schlösser in Kärnten 

(Klagenfurt 1976). (K) 

1510. Pirchegger, H., Burgen und Adelssitze im Mittelalter, in 

Erläuterungen zum Heimat-Atlas der Steiermark, hg. v. Hist. 
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1511. —, Reichshöfe und Burgen im Bezirke Judenburg. Mitt. d. 

Steirischen Burgenvereins 2, 1952/53, 1-3. (ST) 

1512. —, Die Burgen und Adelshöfe des unteren Murtales. Mitt. 

d. Steirischen Burgenvereins 3, 1954, 4-6. (ST) 

1513. Pongratz, W., Seebach, G., Burgen und Schlösser: 

Litschau. Zwettl, Ottenschlag, Weitra (Wien 1971). (N) 

1514. —, Burgen und Schlösser: Ysper, Pöggstall, Weiten 

Burgen und Schlösser in Niederösterreich 3, 2 (Wien 1972). (N) , 

1515. Posch, F., Burgen im Safental. Mitt. d. Steirischen 

Burgenvereins 8, 1959, 16-29. (ST) 

1516. Prickler, H., Burgen und Schlösser im Burgenland (Wien² 
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1517. Seebach, G., Burgtypen im Kamptal. Das Waldviertel N. 

F. 20, 1971, 213-219. (N) 

1518. —, Niederösterreichische Bergfriede. Typologische 

Untersuchung und Datierungsfragen. Unsere Heimat 45, 1974, 
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1519. Schad’n, H. P., Die Wehrbauten des Burgenlandes. 

Burgenland-Landeskunde (Wien 1951) 412 ff. (B) 

1520. —, Bodendenkmale der Burgenkunde. Bericht über d. 2. 
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Veröffentlichungen d. Verbandes österreich. Geschichtsvereine 2, 
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1521. Scheiger, J. Edler v., Die Burgen und Schlösser im Lande 

Österreich unter der Enns (Wien 1837). (O) 

1522. Storm, C., Die Burgen Tirols nach ihrer geographischen 

Lage und Verbreitung (Masch. phil. Diss., Innsbruck 1934). (T) 

1523. Trapp, O., Tiroler Burgenbuch, 3 Bände (Innsbruck - 

Wien - München 1972-74). (T) 

1524. Ulmer, A., Die Burgen und Edelsitze Vorarlbergs und 

Liechtensteins, historisch und topographisch beschrieben 

(Dornbirn 1925-1931). (V) 

1525. Valculny, G., Die Burgen am Ostabfall des Wienerwaldes 

zwischen Wienfluß und Mödling (Masch. phil. Diss., Wien 1954). 
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1526. Watteck, A., Die Burgen und Schlösser des Lungaus. 

Burgen und Schlösser in Österreich, Zeitschrift d. österreich. 

Burgenvereins 3, 1967, 11-14. (S) 

1527. Weingartner, J., Tiroler Burgen, Schlösser und Ansitze 

(bearbeitet v. O. Trapp) (Innsbruck - Wien - München 1971). (T) 

1528. Welte, A., Welti, L., Kulturdenkmäler, Kirchen, Schlösser 

und Burgen in Vorarlberg (Dornbirn2 1968). (V) 

1529. Wießner, H., Burgen und Schlösser um Wolfsburg, 

Friesach und St. Veit. Kärntens Burgen und Schlösser 1, 1964. (K) 

1530. —, Burgen und Schlösser um Klagenfurt, Feldkirch, 

Völkermarkt. Kärntens Burgen und Schlösser 2, 1965. (K) 

1531. —, Burgen und Schlösser um Hermagor, Spittal, Villach. 

Kärntens Burgen und Schlösser 3, 1967. (K) 

1532. —, Burgen, Schlösser und Ruinen in und um Hermagor. 

In: Hermagor. Geschichte - Natur - Gegenwart. Beigabe zu 

Carinthia I 159, 1969, hg. v. d. Stadtgemeinde Hermagor 

(Klagenfurt 1969) 91-113. (K) 

1533. Zahn, J. v., Älteste Burgen in Steiermark. Styriaca N.F. 

Band 2, des ganzen Werkes 3. Band (Graz 1905) 36-58. (ST) 

1534. —, Die ältesten Burgen von Steiermark, Vortrag. Mitt. d. 

bist. Vereines f. Steiermark 35, 1887, VII-VIII. (ST) 

1535. Zeißl, F., Die Wehrbauten unseres Bezirkes. Heimatbuch 

des politischen Bezirkes Korneuburg, II. Teil (Korneuburg 1957) 

48-91. (N) 

 

4.4 Signalstationen 

1536. Hochenegg, H., Von Kreidenfeuern und Alarmstangen. 

Tiroler Heimatblätter 36, 1961, 56-58. (T) 

1537. Jungwirth, O., Signalstationen und Zufluchtsorte im 

V.O.M.B. zur Zeit der drohenden Türkengefahr 1663 und 1683. 

Das Waldviertel 7, 1934, 75-76. (N). 

1538. Kasper, L., Vermutliche Zeichenwarten und Signallinien 

aus der Kampfgegend nach Pechlarn und Melk. Geschichtl. 
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Ungedrucktes zur steiermärkischen Gescbichte und 

Kulturgeschichte (Graz 1894) 84-113. (ST) 
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5.1 Kirchen-Archäologie 
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1545. Braun, H., Studien zum Altbestand der Stiftskirche von 
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1551. —, Kulturgeschichtliche Probleme Oberösterreichs. Jb. 

OÖ Musealvereins 105, 1960, 149-154. (O) 

1552. —, Oberösterreichische Kirchen in archäologischer Schau. 

Jb. OÖ Musealvereins 106, 1961, 165-179. (O) 

1533. —, Die unterirdischen Räume im Westteil der Stiftskirche 

von Lambach. Christliche Kunstblätter 2, 1961, 41-51. (O) 
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1556. —, Vorbericht über die Ausgrabungen 1961 in der 
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1557. —, Die Ausgrabung 1961 in der Kaplaneikirche St. 

Laurenz zu Lorch - Enns. Pro Austria Romana 12, 1962, 16-18, 
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1558. —, Die Ausgrabung 1961 in der Kaplaneikirche St. 

Laurenz zu Lorch - Enns. Oberösterreich. Kulturberichte 1962, 
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1559. —, Archäologische Beobachtungen in der 

Frauenbergkirche zu Krems - Stein an der Donau. Mitt. d. 
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Kaplaneikirche St. Laurenz zu Lorch - Enns. Jb. OÖ 
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1561. —, Kulturgeschichtliche Probleme Oberösterreichs II. Jb. 

OÖ Musealvereins 108, 1963, 164-170. (O) 

1562. —, Die Ausgrabungen 1962 in der Kaplaneikirche St. 

Laurenz zu Lorch - Enns. Pro Austria Romana 13, 1963, 9-12, 17-
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Enns. Pro Austria Romana 14, 1964, 14-18, 19-24. (O) 

1564. —, Die Grabungsergebnisse 1960-1963 in St. Laurenz zu 
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1567. —, Kulturgeschichtliche Probleme Oberösterreichs IV. 

Archäologische Untersuchungen in Chor und Sakristei der Pfarr- 

(Stifts-)kirche von Mondsee. Jb. OÖ Musealvereins 111, 1966, 
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Kunst- u. Denkmalpflege 17, 1963, 165-168. (O) 

1577. Fleischer, R., Eine Versuchsgrabung in der Filialkirche St. 
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Vereins f. Geschichte d. Stadt Wien 21/22, 1965/66, 101-119. (W) 

1717. —, Wehrkirchen Niederösterreichs, Wehrkirchen, 

Wehrkirchhöfe, Wehrkirchtürme, 2 Bände (Wien 1969-70). (N) 

1718. —, Kirchliche Wehrbauten in Wien und Umgebung. 

Burgen und Schlösser in Österreich 6, 1970, 15-20. (N,W) 

1719. —, Wehrkirchen Kärntens. Kärntens Burgen und 

Schlösser 4 (Wien 1971). (K) 

1720. —, Wehrkirchen Steiermarks. Steiermarks Burgen und 

Schlösser 5 (Wien 1974). (ST) 

1721. Kohla, F. X., Gang zur befestigten Kirche Sörg. Kärnten, 

Landschaft, Volk, Kultur 1, 1929, Heft 2, 9 ff. (K) 

1722. —, Über Kärntens Kirchenburgen I, II. Fürs Kärntner 

Heim (Klagenfurt 1934) 4, 2 ff.; 5, 2 ff. (K) 

1723. —, Über befestigte Kirchen in Kärnten. Carinthia I 131, 

1941, 164-172. (K) 

1724. —, Kärntens Wehrkirchen. Die Kärntner Landmannschaft 

10, 1961, 5-6. (K) 

1725. Maierbrugger, M., Burg und Wehrkirche von Haimburg. 

Die Kärntner Landmannschaft 10, 1968, 5-6. (K) 

1726. Pleschiutschnig, D., Die Wehrkirche von Lading. Die 

Kärntner Landmannschaft 12, 1969, 6-7. (K) 

1727. Rödhammer, H., Verschwundene Kirchen und Kapellen 

im Innviertel. Die Heimat, Heimatkundliche Beilage d. Rieder 

Volkszeitung 1971, 139, 3-4; 140, 2-4; 141, 1-2. (O) 

1728. Sommerlatte, M., Die befestigten Kirchen des südlichen 

Wiener Beckens (Masch. phil. Diss. Wien 1931). (N) 

1729. Schirmböck, A., Die Kirchenburg am heiligen Berg, 

Beitrag zur Geschichte der alten Pfarrkirche von Mauerbach. Jb. 

Lk. NÖ, N.F. 35, 1961-1963, 23-49. (N) 

1730. Schöner, E., Die Befestigungsanlage der Wehrkirche St. 

Michael. Das Waldviertel N.F. 1, 1952, Folge 2, 44—51. (N) 

1731. —, Die Kirchenburg von St. Michael in der Wachau. Aus 

der Heimat 1, 1962, 21-23. (N) 

1732. Strutz, H., Kleine Kirchenburg  Kraig. Die Kärntner 

Landmannschaft 12, 1969, Heft 5, 3-4. (K) 

1733. Wagner, G., Die Wehrkirche zum hl. Pankraz in 

Lengenfeld. Aus der Heimat 5, 1966, 43-44, 46-47. (N) 

1734. Wanner, R., Die alte Kirchenburg zu Kraig. In: Dinklage, 

K., Heimatbuch des Bezirkes St. Veit an der Glan (Klagenfurt 

1956) 74. (K) 

 

5.4 Bestattungen 

1735. Jungwirth, J., Die Skelette der Babenberger im Stift Melk. 

1000 Jahre Babenberger in Österreich, Katalog d. NO 

Landesmuseums N.F. 66, 1976, 231ff. (N) 

1736. —, Die Babenberger-Skelette im Stift Melk und ihre 

Identifizierung. Annalen d. Naturhistorischen Museums Wien 75, 

1971. (N) 

1737. —, Die Identifizierung der in Melk beigesetzten 

Mitglieder der Markgrafenfamilie der Babenberger. Burgen- u. 

Siedlungsarchäologie d. Mittelalters. Veröffentlichungen d. 

Österreich. Arbeitsgemeinschaft f. Ur- u. Frühgeschichte 5, 1971, 

57-60. (N) 
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1738. —, Anthropologische Untersuchungen der Gebeine Ottos 

von Freising. Annalen d. Naturhistorischen Museums Wien 77, 

1973. (N) 

1739. Engelmaye r, E., Wissenschaftliche Untersuchungen an 

Skeletten der Babenberger. Mitt. ehemaliger Melker Studenten 

118, 1969, 7 ff. (N) 

1740. Dolenz, H., Die Gräberfelder von Judendorf bei Villach. 

Neues aus Alt - Villach 6, 1969, 7 ff. (K) 

1741. Koiber, A., Gräber des 10./Il. Jahrhunderts n. Chr. in 

Waldstein bei Deutschfeistritz. Schild von Steier 49, 1959-61. 

(ST) 

1742. Schachinger, A., Krypta und Schädelbestand der St. 

Pantaleonskapelle in Mödling. Unsere Heimat N.F. 8, 1935, 47-

58. (N) . 

1743. Mitscha-Märheim, H., Die Gebeine der ältesten 

österreichischen Markgrafen aus dem Sarkophag in der 

Stiftskirche von Melk. Österreich in Geschichte u. Literatur 13, 

1969, 112-116. (N) 

1744. —, Gräberfunde am Kirchberg in Bad Deutsch -

Altenburg. ArchA 18, 1955. (N) 

1745. —, Ein mittelalterliches Kriegsgrab aus Poysbrunn. 

Unsere Heimat 17, 1946, 167. (N) 

1746. Zaubek, O. K. M., Die Öffnung des Melker Babenberger 

Sarkophages. Das Waldviertel N.F. 18, 1969, 71-74. (N) 

 

6. BERGBAU UND „INDUSTRIE” 

 

1747. As t, W., Köhler und Kohlenbauern. Kulturberichte aus 

NÖ 1961, 33-35. (N) 

1748. Barb, A., Spuren alter Eisengewinnung im heutigen 

Burgenland. WPZ 24, 1937, 113-157. (B) 

1749. Beninger, E., Der mittelalterliche Mahlsteinbruch von 

Altenhof im Kamptal. Unsere Heimat 33, 1962, 13-16. (N) 

1750. Bernleithner, E., Alte Glashütten im niederösterreichisch - 

böhmischen Grenzgebiet. Jb. Lk. NÖ, N.F. 32, 1955/56 (= 

Gedächtnisschrift Anton Becker) 134-151. (N) 

1751. Clar, E., Die alten Bergbaue am Hüttenberger Erzberg. 

Carinthia I 147, 1957, 505-516. (K) 

1752. Csendes, P., Historischer Bergbsu III. Widmungsbezirke, 

Straßen, Fuhr- und Handelswesen von 1500 bis 1600. Historischer 

Bergbau, 4. Lieferung (1971) Bl. 35. 

1753. Dinklage, K., Geschichte der Kärntner Arbeiterschaft, hg. 

v. d. Kammer d. Arbeiter u. Angestellten (Klagenfurt 1976). (K) 

1754. Ebner, H., Kupferbergbaue im oberen Murtal. Blätter f. 

Heimatkunde 42, 1968, 44-47. (ST) 

1755. Egg, E., Die Fugger in Schwaz (Schwaz 1955). (T) 

1756. Farnleitner, L., Aus der Frühzeit des Weizer 

Eisenhandwerkes. Blätter f. Heimatkunde 23, 1949, 101-109. (ST) 

1757. Freh, W., Der Eisenbergbau im Lande ob der Enns. 

Oberösterreich. Heimatblätter 3, 1949, 193-205. (O) 

1758. Friedrich, O. M., Das Gebiet der alten Goldwäscherei am 

Klieningbach bei Wiesenau, Kärnten. ArchA Beiheft 3 (Studia 

Metallurgica) 1958. (K) 

1759. —, Monographie der Erzlagerstätten bei Schladming I-III. 

Archiv f. Lagerstättenforschung in den Ostalpen 5, 1967, 80-130; 

9, 1969, 107- 130; 15, 1975, 29-63. (ST) 

1760. —, Alte Bergbaue auf Silbererze im Bezirk Völkermarkt. 

Carinthia II 70, 1960, 85-104. (K) 

1761. Fuchs, J., Das vergessene Silberbergwerk der Herrschaft 

Kirchberg bei Nondorf. Das Waldviertel 10, 1961, 146-150. (N) 

1762. Fugger, E., Das Dientener Tal und seine alten Bergbaue. 

Mitt. d. Gesellschaft f. Salzburger Landeskunde 49, 1909, 121-

136. (S) . 

1763. Gerabek, K., Ehemalige Mühlen im Bereich von Wien. 

Blätter f. Technikgeschichte 29, 1967, 199-207. (W) 

1764. Grabherr, W., Über alte Kalköfen und das in ihnen 

verarbeitete Rohmaterial im Bereich der Nordtiroler 

Quarzphyllitzonen. Tiroler Heimatblätter 42, 1967, 14-17. (T) 

1765. Gränitz, H., Der Eisenbergbau am Erzkogel in Annaberg, 

NÖ. Heimatkundl. Beilage z. Amtsblatt d. BH. Lilienfeld 1962, 

Heft 2, 5-6. (N) 

1766. Haller, A., Das Silberbergwerk bei Annaberg in 

Niederösterreich. Blätter d. Vereins f. Lk. NÖ, N.F. 26, 1892, 409-

414. (N) 

1767. Hampl, F., Eine Verhüttungsanlage am Grillenberg bei 

Payerbach aus dem 11. Jh. nach Chr. MUAG 1, 1950, Heft 9/10, 

9-11. (N) 

1768. —, Waldviertler Glashütten. Kulturberichte aus NÖ 

1951/8, 60-61. (N) 

1769. —,Mayrhofer, R., Bergbaugrabung 1955 des 

Niederösterreichischen Landesmuseums in Hirschwang. NUAG 4, 

1955, 34-43. (N) 

1770. —, Frühgeschichtliche Bauernrennfeuer im südöstlichen 

Niederösterreich. ArchA 2, 1958. (N) 

1771. —,Stiglitz, H., Grabung in Zwentendorf s. d. Donau, GB. 

Tulln vom 19. 8. - 4. 10. 1957. NUAG 7, 1958, 29-32. (N) 

1772. —, Ramplach, NÖ: Untersuchung der Fundstelle 1961. 

MUAG 13, 1962, 115-116. (N) 

1773. —,Mayrhofer, R., Urnenfelderzeitlicher Kupferbergbau 

und mittelalterlicher Eisenbergbau in Niederösterreich. 2. 

Arbeitsbericht über die Grabung d. NO. Landesmuseums 1953-

1959. ArchA 33, 1963, 50-106. (N) 

1774. Heckenast, G., Eisenverhüttung im Burgenland und in 

Westungarn im 10. - 13. Jahrhundert. Burgenländische 

Heimatblätter 29, 1967, 55-65. (B) 

1775. Heilfurt, G., Schmid, L., Bergbauüberlieferungen und 

Bergbauprobleme in Österreich und seinem Umkreis. 

Veröffentlichungen d. Museums f. Volkskunde 16, 1975 ( 

Festschrift f. F. Kirnbauer z. 75. Geburtstag). 

1776. Hofer, F., Bergbaugezähe und -geleuchte. Der Bergmann. 

Der Hüttenmann. Gestalter der Steiermark. Katalog der 4. 

Landesausstellung 1968 (Graz 1968) 100-105. 

1777. Hofmann, A., Wirtschaftsgeschichte des Landes 

Oberösterreichs (Linz 1952). (O) 

1778. Jäger, V., Die Eisenhütte in Flachau und ihr 

Schurfbereich. Mitt. d. Gesellschaft f. Salzburger Landeskunde 56, 

1916, 183-227; 57, 1917, 25-60. (S) 

1779. —, Berg und Hütte Schwarzleo bei Leongang. Mitt. d. Ge-

sellschaft f. Salzburger Landeskunde 82/83, 1942/43, 92-106. (S) 

1780. Kallbrunner, A., Zur Geschichte der Kleineisenindustrie 

des oberen Ybbstales. Unsere Heimat N.F. 10, 1937, 158-164. (N) 

1781. Katzer, E., Alte Bergbaue in Niederösterreich (I). ArchA 

42, 1967, 80-89. (N) 

1782. —, Alte Bergbaue in Niederösterreich (II). ArchA 43, 

1968, 125-136. (N) . 

1783. —, Alte Bergbaue um Wiener Neustadt. Kulturberichte 

aus NÖ 1967, 38—39. (N) 

1784. —, Alte Bergbaue in Niederösterreich (III). ArchA, 

Beiheft 14, 1976 (= Festschrift f. R. Pittioni) 77-88. (N) 

1785. Kirnbauer, F., Entwicklung des Markscheidewesens in 

Österreich vom 15. Jh. bis zur Gegenwart. Österreich. Zeitschrift 

f. Vermessungswesen 6, 1958, 141 ff. ( Sonderveröff. 19). 
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1786. Kirnbauer, F., Historischer Bergbau l und II. Bergbaue, 

Schmelzhütten, Hammerwerke und Salmen, Münz- und Präge-

stätten in der Zeit v. 1500-1600. Historischer Bergbau I und II, 3. 

Lieferung (1968). 

1787. Klein, H., Zur Geschichte der Technik des alpinen 

Salzbergbaues im Mittelalter. Mitt. d. Gesellschaft f. Salzburger 

Landeskunde 101, 1961, 261-268. 

1788. Knapp, L., Der Beginn der Bergbaue um Schwaz, 

insonderheit des Bergbaues am Falkenstein. Tiroler Heimatblätter 

7, 1929, 209-215. (T) 

1789. Kubicek, H., Alter Kalkofen in Wieselburg ausgegraben. 

Heimatkundliche Beilage z. Amtsblatt d. BH. Scheibbs 3, 1967, 

49. (N) 

1790. Kunnert, H., Aus der Geschichte des Schladminger Berg-

baues. Blätter f. Heimatkunde 7, 1929, 6-9, 40-41, 73-75, 85-91. 

(ST) 

1791. Ladurner, J., Schulz, O., Der ehemalige Bergbau von 

Haderlehen (Ötztal). Veröffentlichungen d. Museums 

Ferdinandeum 49, 1969, 101-108. (T) 

1792. Lamprecht, O., Spuren einstigen Bergbaues im 

Rechberger Berglande. Der Bergmann. Der Hüttenmann. Gestalter 

der Steiermark. Katalog der 4. Landesausstellung Graz 1968 

(1968) 255-258. (ST) 

1793. Lanzl, H., Das ehemalige Eisenbergwerk Haslach bei 

Dornbirn. Jb. d. Vorarlberger Landesmuseumsvereins (Bregenz 

1966) 50-61. (V) 

1793a. List, R., Die Bergstadt Leoben ( Loeben 1948). (ST) 

1794. Mayrhofer, R., Alte Schmelzfeuer in Niederösterreich. 

Kulturberichte aus NÖ 1950/10, 37-38. (N) 

1795. —, Alte Poch- und Waschwerke in Niederösterreich. 

Kulturberichte aus NÖ 195 1/5, 37. (N) 

1796. —, Alte Gold- und Silberbergbaue in Niederösterreich. 

Schriften des Vereines zur Verbreitung naturwissenschaftl. 

Kenntnisse in Wien 1951/52, 52. Jg., 18. (N) 

1797. —, Mineralogische und technologische Beobachtungen 

bei den Hüttenplätzen H/2/Fe (H/I/Cu) und H/3/Fe. NUAG4, 

1955, 37-43. (N) 

1798. —, Mittelalterliche Bauernrennfeuer in Niederösterreich. 

Kulturberichte aus NO 1955, 77-79. (N) 

1799. —, Hampl, F., Frühgeschichtliche Bauernrennfeuer im 

südöstlichen Niederösterreich. Arbeitsbericht über die Grabungen 

1950 und 1955 und naturwissenschaftlich - technologische Unter-

suchungen der Grabungsbefunde. ArchA, Beiheft 2 (Wien 1958) 8 

ff. (N) 

1800. Merhart, G. von, Das Bergwerk zu Haslach. Ein Beitrag 

zur Kenntnis vorarlbergischen Bergbaues. Archiv f. Geschichte u. 

Landeskunde Vorarlbergs 7 (Bregenz 1911) 45-48. (V) 

1801. Niederwolfsgruber, F., Die Bergbaue in den Nördl. 

Kalkalpen. Tiroler Heimatblätter 37, 1962, 19-22. 

1802. Ohrenberger, A. J., Bielenin, K., Ur- und frühgeschicht-

liche Eisenverhüttung auf dem Gebiet Burgenlands (Informativer 

Bericht). Burgenländische Forschungen, Sonderheft 2, 1969 

(Festschrift H. Kunnert) 79-95. (B) 

1803. Otruba, G., Die Anfänge und die Entwicklung der 

Industrie in Niederösterreich. Unsere Heimat 24, 1953, 73-85. (N) 

1804. Pirchegger, H., Beiträge zur Geschichte des steinsehen 

Eisens. Blätter f. Heimatkunde 8, 1930, 94-97. (ST) 

1805. —, Das steirische Eisenwesen bis 1564. Mit einem 

Überblick über das Kärntner Eisenwesen (Graz 1937). (ST) 

1806. Pirchl, J., Geschichte des Mitterberger Kupferbergbaues 

neuer und alter Zeit. ArchA 43, 1968, 18-91. (T) 

1807. Pittioni, R., Eine spätmittelalterliche Eisenschmelze in 

Heiligenkreuz bei Baden, Niederösterreich. Jb. Lk. NÖ, N.F. 37, 

1965-67, 11.2-118. (N) 

1808. —, Studien zur Industrie-Archäologie I: Wesen und 

Methode der Industrie-Archäologie. Anz. d. phil.- hist. Klasse der 

Österreich. Akademie d. Wissenschaften 1968. 

1809. —, Studien zur Industrie-Archäologie II: Der 

Holzschuher-Petzolt-Pokal des Jahres 1626. Sitzungsberichte der 

phil. hist. Klasse d. österreich. Akademie d. Wissenschaften 264, 

1969, 4. Abh. 

1810. —, Studien zur Industrie-Archäologie III: Die goldenen 

Trinkschalen des Salzburger Fürsterzbischofs Wolf-Dietrich von 

Raitenau. Sitzungsberichte der phil. bist. Klasse d. österreich. 

Akademie d. Wissenschaften 266, 1970, 3. Abh. 

1811. —, Studien zur Industrie-Archäologie IV: Der Berner 

Steiger Becher. Sitzungsberichte der phil. hist. Klasse d. 

österreich. Akademie d. Wissenschaften 279, 1972, 1. Abh. 

1812. —, Nachtrag zum Berner Steigerbecher. Anzeiger d. phil. 

hist. Klasse d. Osterreich. Akademie d. Wissenschaften 110, 1973, 

107-109. 

1813. —, Die Verhüttungsreste von Jochbergwald-

Fiderialboden. ArchA 56, 1974, 70-79. (T) 

1814. —, Eisenverhüttung und mittelalterliche Siedlungsreste 

aus Amstetten, Niederösterreich. ArchA 55, 1974, 115-130. (N) 

1815. —, Beiträge zur spätmittelalterlichen und 

frühneuzeitliehen Hüttengeschichte von Kitzbühel und Umgebung 

III: Die Verhüttungsreste von Jochbergwald-Fidenialboden. 

ArchA 56, 1974, 70-78. (T) 

1816. —, Eisenverhüttung und mittelalterliche Siedlungsreste 

aus Amstetten, NÖ. ArchA 55, 1974, 115-130. (N) 

1817. —, Zwei Probierschälchen des 16. Jahrhunderts aus 

Kitzbühel, Tirol. Veröffentl. d. österreichischen Museums f. 

Volkskunde 16, 1975 (= Festschrift Franz Kirnbauer) 148-150. (T) 

1818. —, Studien zur Industrie-Archäologie V: Die 

Probierschälchen vom Burgbichl bei Saalfelden, Salzburg. Anz. d. 

phil. hist. Klasse d. österreich. Akademie d. Wissenschaften 115, 

1978, 173-183. 

1819. Plattner, A., Der ehemalige Bergbau in Obernberg. Tiroler 

Heimatblätter 22, 1947, 46-49. (T) 

1820. Posch F., Zur Geschichte des Gold- und Silberbergbaues 

im Enns- und Paltental. Zeitschrift d. hist. Vereins f. Steiermark 

Sonderband 14, 1964 (= Beiträge zur Sozial- und 

Wirtschaftsgeschichte der Steiermark und Kärntens) 49-55. (ST) 

1821. Prasch, H., Waldglas aus Oberkärnten 1621-1879 (Spittal 

a. d. Drau 1971). (K) 

1822. Prickler, H., Silberbergbau in den Landseer Bergen? 

Burgenländische Heimatblätter 27, 1965, 181-182. (B) 

1823. Probszt, G., Historischer Bergbau bei Bernstein im 

Burgenland. Der Anschnitt 23, 1971, 19 ff. (B) 

1824. Rat z, A., Mittelalterlicher Bergbau im Südburgenland. 

Burgenländische Heimatblätter 11, 1949, 13-22. (B) 

1825. Reithofer, O., Spuren alten Bergbaues in Vorarlberg. Jb. d. 

Vorarlberger Landesmuseumsvereins Bregenz, 1967, 149-152. (V) 

1826. Riedel, Die Eisenerzvorkommen des Kremser Bezirkes. 

Aus der Heimat 1, 1962, 37-38. (N) 

1827. —, Die Buntmetallvorkommen im Landbezirk Krems. Das 

Spitzer Kupferbergwerk. Der Bleierzbergbau Kotteserberg. Aus 

der Heimat 1, 1962, 41-43, 45-48. (N) 

1828. Rieser, A., Neuninger, H., Pittioni, R., Beiträge zur 

spätmittelalterlichen und frühzeitlichen Hüttengeschichte von 

Kitzbühel und Umgebung. I. Die Schlackenfunde in Kitzbühel – 

Florianigasse 4. ArchA 53, 1973, 57-79. (T) 
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1829. Rosenkranz, F., Über die Köhlerei in Niederösterreich. 

Unsere Heimat 9, 1936, 125-128. (N) 

1830. Rupert, M., Beiträge zur spätmittelalterlichen und früh-

neuzeitlichen Hüttengeschichte von Kitzbühel und Umgebung. II. 

Zur Geschichte des Berg- und Hüttenwesens in der Herrschaft 

Kitzbühel bis ins 17. Jh., 1. Teil. ArchA 54, 1973,1-149. (T) 

1831. —, Beiträge zu spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen 

Hüttengeschichte von Kitzbühel und Umgebung. IV. Zur 

Geschichte des Berg- und Hüttenwesens in der Herrschaft 

Kitzbühel bis ins 17. Jahrhundert, 2. Teil. ArchA 57, 1975, 21-

103. (T) 

1832. —, Beiträge zur spätmittelalterlichen und 

frühneuzeitlichen Hüttengeschichte von Kitzbühel und 

Umgebung. Teil II/ 3. ArchA 59/60, 1976, 273-437. (T) 

1833. Srbik, R., Bergbau in Tirol und Vorarlberg in 

Vergangenheit und Gegenwart. Berichte Naturwiss.-Med. Vereins 

Innsbruck 41, 1928-1929, 118-277. (T,V) 

1834. Strauss; F.F., Zur Geschichte des Lungauer 

Edelmetallbergbaues um die Mitte des 16. Jahrhunderts. Mitt. d. 

Ges. f. Salzburger Landeskunde 107, 1967, 169-223. (S) 

1835. Tremel, F., Verschollene Bergbaue im Ennstale. Blätter f. 

Heimatkunde 24, Graz 1950, 4-8. (ST) 

1836. —, Das Ende des Silberbergbaues in Oberzeiring. Blätter 

f. Heimatkunde 27, Graz 1953, 1-5. (ST) 

1837. —, Eisenerz, Abriß einer Geschichte der Stadt u. des 

Erzbergbaues. Leobner Grüne Hefte 70, 1963. (ST) 

1838. Ullhofen, F., Die mittelalterlichen Sudhäuser in Hallein. 

Mitt. d. Gesellschaft f. Salzburger Landeskunde 105, 1965, 135-

152. (S) 

1839. Wawrik, F., Die Entwicklung der Kleineisenindustrie in 

der Eisenwurzen. Kulturberichte aus NO 1954/1, 7-8. (N) 

1840. Weinzierl, W., Über den alten Bergbau in Vorarlberg 

(Dornbirn 1972). (V) 

1841. Weirather, L., Das älteste Innsbruck als Bergbauzentrum. 

Tiroler Heimatblätter 33, 1958, 123-128. (T) 
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1843. Widmoser, Stadtbuch Kitzbühel I—IV (1967 ff.). (T) 

1844. Wießner, H., Geschichte d. Kärntner Bergbaues. T.1: 

Gesch. d. Kärntner Edelmetallbergbaues; T.2: Gesch. d. Kärntner 
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(K) 
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1846. —, Die Kontinuitätsfrage im Lichte der 

Montangeschichte. Carinthia I 144, 1954, 547-551. 

1847. Winkelmann, H., Schwazer Bergbuch (Bochum1956).(T) 

1848. Wolfskron, M. Reichsritter von, Zur Geschichte des 

Lungauer Bergbaues mit besonderer Berücksichtigung von 

Ramingstein und Schellgaden. Mitt. d. Gesellschaft f. Salzburger 

Landeskunde 24, 1884, 131-250. (S) 

1849. —, Beitrag zur Geschichte des Tiroler Erz-Bergbaues. 

Zeitschrift d. Museums Ferdinandeum f. Tirol u. Vorarlberg 41, 

1897, 49-110. (T) 

1850. —, Beitrag zur Geschichte des Tiroler Erzbergbaues. 

Zeitschrift d. Museums Ferdinandeum f. Tirol u. Vorarlberg 42, 

1898, 297-326. (T) 

1851. Wonisch, O., Der Hitrachbergbau in St. Blasen bei St. 

Lambrecht. Blätter f. Heimatkunde 25, 1951, 97-100. (ST) 

1852. Zillner, F.V., Zur Geschichte des Salzburgischen 
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Gemeinde Eckartsau, p. B. Gänserndorf, NÖ. ArchA, Beiheft 10, 

1969, 25 ff. 

2126. Knecht, G., Mittelalterlich - frühneuzeitliche 

Tierknochenfunde aus Oberösterreich (Linz und Enns). (Masch. 

phil. Diss., München 1966). 

2127. Spitzenberger, F., Die Tierknochen aus der 

Babenbergergruft der Melker Stiftskirche. Annalen d. 

Naturhistorischen Museums Wien 78, 1974, 481 ff. 

2128. Wolff, P., Tierreste aus einer spätmittelalterlichen 

Abfallgrube. In: Nebehay, St., Ein spätmittelalterlicher Bodenfund 

aus Wien. Sitzungsberichte d. phil.-hist. Klasse d. Österreich. 

Akademie d. Wissenschaften 334. Mitt. d. Kommission f. 

Burgenforschung u. Mittelalter-Archäologie 22, 1970, 41ff. 
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8. ORTSREGISTER 

 

 

 

 

 

 

A 

 

Absdorf (N) 625 

Adonyfalva* (B) 280 

Aerendorf* (ST) 137 

Alberndorf (N) 554 

Allhartsberg (N) 1178, 1179, 1198 

Alrams* (B) 243 

Altenberg (0) 780 

Altendorf (ST) 431 

Altenhof (N) 1749 

Altenmarkt (K) 1705 

Altenmarkt (ST) 431 

Altlengbach (N) 1263 

Altlichtenwart (N) 269, 273 

Altmannsdorf (W) 499 

Altmühl a. d. Leitha* (B) 65, 66 

Alt Radmannsdorf (ST) 1278 

Ampaß (T) 1961 

Amras (T) 1672 

Amstetten (N) 1083, 1814, 1816 

Annaberg (N) 1765, 1766 

Armschlag (N) 253, 254 

Artstetten (N) 597 

Arzl (T) 363 

Asparn a. d. Zaya (N) 1090 

Attersee (O) 983, 984, 985, 1069, 1284, 1376 

Atzenbrugg (N) 1117 

Atzgersdorf (W) 598 

Auenstein* bei Graz (ST) 1340 

Auhof bei Perg (O)1157 

Außer-Ochsenbach (N) 151 

 

 

B 

 

Bad Deutsch Altenburg (N) 1744 

Baden (N) 993 

Baierdorf (ST) 1310 

Baierdorf bei Schöder (ST) 1142 

Baldramsdorf (K) 2096 

Baumgarten in Auer (T) 1182 

Berg (N) 201, 213 

Berndorf (N) 592 

Bernhardsthal (N) 268 

Bernstein (B) 1823 

Berwangertal (T) 657 

Biberbach (N) 762 

Bisamberg (N) 1368 

Bischofshofen (S) 1544, 1595 

Bludenz (V) 642 

Bockfließ (N) 1211 

Brand (5) 546 

Brandnertal (V) 612, 613 

Bregenz (V) 48-51, 1622, 1647, 1653 

Breitenlee (N) 1135 

Bruck a. d. Leitha (N) 73, 192, 373 

Bruckneudorf (B) 1596 

Brunn* (ST) 188 

Buchberg (N) 1364 

Burg (B) 1281, 1282, 1431 

Burgstall (O) 773 

 

 

C 

 

Capellen* (N) 90 

Chogelprun* (N) 132 

Chrebezbah* (N) 80 

Chundorf* (N) 167 

 

 

D 

 

Damüls (V) 642 

Dankholz-Voitsau (N) 742 

Defreggental (T) 284 

Deutschkreutz (B) 280 

Deutschlandsberg (ST) 1023, 1322, 1371 

Deutsch-Wagram (N) 75, 184, 215, 217, 218, 219, 478, 1709, 

1714 

Dexenberg (ST) 1400 

Disinfurt* (N) 159, 274 

Dobersberg (N) 82 

Dornbirn (V) 1289, 1303 

Drescher (N) 194 

Drösing (N) 84 

Düns (V) 579, 580 

Dünserberg (V) 579, 580 

Dürnbach (N) 1270 

 

 

E 

 

Ebelsberg (O) 930 

EbenfeId* (N) 268 

Eberau (B) 1428 

Ebersdorf* (N) 212 

Eckarstayn* (N) 1311 

Eckartsau (N) 54, 663, 1889 

Eggenburg (N) 914 

Eibenstein (O)1363, 1410 

Eibiswald (ST) 1171 

Eisenerz (ST) 1837 

Eisenstadt (B) 378, 1124, 1891 

Eitzenstein (O)1442 

Ellends (N) 265 

Engendorf-Hofkalham (S) 1264 

Enns (O) 395, 1008, 1554, 1556, 1557, 1558, 1560, 1562, 1563, 

1564, 1566, 1568, 1570, 1571, 1572, 1963 

Ennstal (S) 401 

Entzesbrunn (N) 269 

Erdberg (N) 1196, 1403, 1448 

Erl (T) 326 

Eybes (B) 542 

 

 

F 

 

Fahrengraben* (ST) 1314 

Feistritz a. d. Drau (K) 1265 

Feistritz (N) 1311 

Feistritz a. Wechsel (N) 1706 

Felben (S) 1164 

Feldbach (ST) 1414, 1426 

Feldsberg (N) 2095 
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Feldkirch (K) 1530 

Flaurling (T) 1101 

Fohregg (N) 1959 

Frastanz (V) 647, 648 

Freiach* (K) 1301 

Freistadt (O) 841, 905 

Freudenthal (O) 2035 

Friesach (K) 1529 

Fürstenfeld (ST) 2120 

 

 

G 

 

Gadertal (T) 286 

Gänserndorf (N) 514, 1133 

Gaiselberg (N) 1070, 1071, 1072, 1074, 1103, 1217, 1888,1894, 

2037, 2045 

Gallenstein (ST) 1251 

Gams (ST) 1204 

Gang* (N) 54 

Gangenhölzl* (N) 55 

Ganserfeld* (N) 282 

Gars a. Kamp (N) 1068, 1181, 1886 

Gars-Thunau (N) 1490 

Gasteig (T) 1262, 1881 

Gaunersdorf (N) 787 

Gaweinstsl (N) 475 

Gebharts (N) 266 

Gemp (K) 1356 

Georgenberg bei Kuchl (S) 1444 

Gerasdorf* (N) 218, 219 

Gersthalm* (N) 74 

Glan (5) 510 

Gleink (O) 2046 

Globasnitz (K) 1705 

Gloggnitz (N) 743 

Gnadendorf (N) 1188 

Gnas (ST) 134, 135 

Gnigl (S) 1413 

Godersbach (K) 1440 

Gösing (N) 753 

Göß (ST) 1097 

Golling (5) 2111 

Grabensee (N) 1081 

Gradwein (ST) 1299 

Grafendorf (N) 1248 

Grafendorf a. Kamp (N) 205 

Grafenegg (ST) 1251 

Gramatl (N) 1268 

Grammath (N) 1242 

Gran (T) 728 

Gratwein (ST), Helfenstein* 1340 

Graukogel, Köstenberg (K) 1439 

Graun* (T) 182 

Graz (ST) 340, 831, 832, 833, 853, 892, Auenstein* 1340, 1608 

Greutschach (K) 1705 

Gries (5) 2083 

Grinzing (W) 847 

Großwalsertal (V) 642 

Gröbing (ST) 511 GB 

Großmugl (N) 1211 

Groß-Rußbach (N) 746 

Groß-Weikersdorf (N) 1136 

Grünbuchel (ST) 1251 

Grunsing* (N) 79 

Gruonsberg* (T) 1336 

Gschaid (ST) 2121 

Gschnitztal (T) 600 

 

 

 

 

Gugglitz (ST) 1297 

Gutenbrunn (N) 1162 

Gusbretdesdorf* (N) 145 

 

 

H 

 

Haderlehen (T) 1791 

Hadersdorf (N) 1114 

Hadres-Untermarkersdorf (N) 554 

Härtl* (ST) 143 

Hagenberg (N) 552 

Hagensdorf-Luising (B) 1430 

Hagenstein* (N) 1332 

Haibach (O)1956 

Haimburg (K) 1725 

Hainburg (N) 2119 

Hairlach (T) 364 

Hall (T) 906, 1200, 1854 

Hallein (S) 881, 907, 1838 

Hallwang (S) 1609 

Hard* (N) 192, 211 

Hard* (V) 2047 

Harmannstein (N) 1388 

Hart (N) 1099 

Hartberg (ST) 1353, 1589, 1607 

Haselbach* (ST) 1313 

Hasendorf (N) 1102 

Haslach (ST) 1793, 1800 

Haugsdorf-Auggenthal (N) 554 

Hausbrunn (N) 272 

Hausenbach (N) 1370 

Hautzendorf (ST) 319 

Heiligenkreuz (N) 1612, 1616, 1617, 1625, 1921, 1922, 1923, 

1926, 1928, 1930, 1993 

Heinrichschlag* (O)129 

Helfenstein* bei Gratwein (ST) 1340 

Hendorf (N) 194 

Hengeszagel (N) 70 

Hengstberg (ST) 1411 

Hermagor (K) 1531, 1532 

Hertwigesperg* (N) 77 

Hetrwigstain* (N) 77 

Herzogenburg (N) 1146, 1147 

Hetzendorf (W) 499 

Heumad (Hamed)* (N) 275 

Heunen* (N)79 

Heuthal* (N) 96 

Hietzing (W) 970 

Himberg* (N) 1347 

Hinterbrühl (N) 606 

Hippersdorf (N) 1136 

Hirschwang (N) 1769 

Hirtenberg (N) 1126, 1309 

Hittisau (V) 633, 634, 635 

Hochfeistritz (K) 1691 

Hochneukirchen (N) 1692 

Hochstraß (B) 199 

Höflein (N) 1188 

Hötting (T) 361 

Hohenau (N) 227, 228, 229, 626, 1424 

Hohenberg (N) 1148 

Hohenwarth (N) 753 

Hollabrunn (N) 250 

Horburch (N) 78 

Horlach (T) 364 
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Horn (N) 166, 293, 1665 

Hornsburg (N) 1419 

Hornstein (B) 1438 

Hoven* (N) 165 

Hüttenberg (K) 1751 

Hundsheim (N) 1163 

 

 

I 

 

Igls (T) 385 

Innsbruck (T) 903, 1149, 1161, 1239, 1240, 1841, 1853 

Isinvurta* (N) 149 

 

 

J 

 

Jagerberg (ST) 1166 

Jetzelsdorf (N) 554 

Jeva* (B) 1349 

Jochberg (T) 1813, 1920, 1927 

Judenburg (ST) 735, 1017 

Judendorf bei Villach (K) 1740 

 

 

K 

 

Kaindorf* (ST) 188 

Kaindorf (ST) 792 

Kalham (S) 1317 

Kalserthal (T) 506 

Karnburg (K) 990, 1002, 1005, 1026 

Karpfenwerd* (N) 59 

Kasern (T) 357 

Katzelsdorf (N) 275 

Kaumberg (N) 1075, 1089 

Kaunertal (T) 81, 206 

Kielmannsegg* (N). 1345 

Kirchberg (N) 596 Bez 

Kirchberg a. Wagram (N) 611 

Kirchberg (T) 678 

Kitzbühel (T) 1815, 1817, 1830, 1831, 1832, 1843, 1924, 1932 

Klagenfurt (K) 1530 

Kleedorf (N) 173 

Kleinhadersdorf (N) 595 

Kleinjetzelsdorf (N) 778 

Klein-Otten (N) 1206 

Klein-Schützen (B) 714 

Klein-Weißenbach (N) 2104 

Klein-Zwettl (N) 1688 

Klettendorf* (B) 198 

Klosterneuburg (N) 655, 858, 1014, 1020, 1599, 1615, 1623, 1624 

Klostertal (V) 642 

Knittelfeld (ST) 102 

Kögerl (O)1066 

Königsbrunn a. d. Leitha* (B) 71,72 

Koflach (ST) 1291 

Kollenbrunn (N) 132 

Kolm-Saigurn (5) 1898 

Korneuburg (N) 457, 858, 889, 1535, 2003, 2011, 2012 

Kotting (N) 448, 531, 533 

Kraig (K) 1705, 1732 

Kremsmünster (O) 395, 1545, 1548, 1574, 1658, 2031 

Krems-Stein (N) 585, 628, 891, 898, 1489, 1559, 1561, 1826, 

1827, 2054 

Kreuzenstein (N) 1133, 1233 

Kroisegg (B) 950 

Kronsegg (N) 1307 

 

 

 

Krumbach (V) 632, 1334, 2118 

Krummnußbaum (N) 1350 N) 

Kürnberg (O)1360, 1377, 1378 

 

 

L 

 

Laakirchen (O) 335, 339 

Labuttendorf (ST) 2102 

Ladendorf (N) 420 

Ladestorf* (N) 420 

Lading (K) 1726 

Ladins (T) 357 

Längenfeld im Oetztal (T) 586 

Lambach (O)1553, 1627, 1631, 1656, 1657 

Landeck (T) 480 

Landsee (B) 1822 , ‘ 

Langenegg (V) 485, 630 

Langenlois (N) 581, 741, 2019 

Langenzersdorf (N) 556 

Laus (T) 691 

Lavanttal (K) 603 

Lebarn (B) 67 

Leithaprodersdorf (B) 1073, 1248 

Lengenfeld (N) 1684, 1699, 1733, 1734 

Lenghaim (ST) 1170 

Leongang (S) 1779 

Leonding (O) 577 

Lermoos (T) 1173 

Leutasch (T) 737 

Lichtenwarth (N) 1174, 1177 

Liebenstein (O)1180 

Lienz (T) 1324, 1619, 1620, 1661 

Lilienfeld (N) 1997 

Lingenau (V) 631, 637 

Linz (O) 830, 894, 926, 956-958, 1004, 1555, 1576, 1590-1594, 

1905 

Liuzimannisdorf* (N) 149 

Litschau (N) 619, 1513 

Litzlberg (O)1100 

Lockenhaus (B) 1288 

Lonstorf* (O)1358 

Losdorf (N) 420 

Lüsens (T) 1333 

Lungau (ST) 390 

Lurnfeld (K) 1325 

Lutzmannsburg (B) 1436 

 

 

M 

 

Magdalensberg (K) 1584 

Maiersdorf (N) 1188 

MaIs (T) 1253 

Mannersdorf a. Leithagebirge (N) 629 . 

Mannersdorf a. d. Rabnitz (B) 1245, 1434 

Marguatsurfahr* 208 

Maria Entzersdorf a. Gebirge (N) 606 

Markgraf-Neusiedl (N) 1663 

Maria Saal (K) 1002, 1575 

Marktl (ST) 318 

Marz (B) 198 

Mata* (B) 280 

Matrei (T) 960 

Mauerbach (N) 1729  

Maustrenk (N) 739, 754 

Mautern (N) 576 

Maxglan (S) 545 
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Meires (N) 1129, 1351 

Meitschenhof (O)1952, 1973, 2116 

Melk (N) 938, 1027, 1735, 1737, 1738, 1743, 1746 

Messern (N) 1335 

Michaelsberg (O)1425 

Michelberg (N) 1449 1450 

Micheldorf (O) 1272, 1287, 1635 

Michelsberg bei Stockerau (N) 1111 

Michelstetten (N) 1704 

Mils (T) 691 

Mistelbach (N) 315, 517, 1118, 1197 

Mitterberg (T) 1806 

Modzidala* (N) 274 

Mödling (N) 606, 1742 

Mönichkirchen (N) 1668 

Mogersdorf (B) 1416, 1417 

Mondsee (O) 936, 1565, 1567, 1573 

Moosburg (K) 986—989 

Moosham (0)1963 

Mühlbach (T) 434 

Muggendorf (N) 1271, 1392 

Murau (ST) 1296 

Mureck (ST) 187, 340, 591 

 

 

N 

 

Nappersdorf (N) 1145 

Nasserreith (T) 333 

Neiern* (N) 276 

Nenzing (V) 647, 648 

Neudorf/Novo Selo (B) 572 

Neuenburg (T) 1244 

Neulengbach (N) 534, 1364 

Neumarkt (ST) 431 

Neydharting (O) 662, 1261 

Niederalm (S) 1899 

Niederleis (N) 1404 

Niederweiden (N) 1220 

Nieder-Wendling* (N) 75 

Nondorf (N) 1761 

Nüziders (V) 642 

Nußdorf (T) 1323 

Nußdorf (W) 1901 

 

 

O 

 

Oberedlitz (N) 1127 

Oberhausen (N) 1215 

Oberinntal (T) 360 

Oberleis (N) 1404 

Ober-Loiben (N) 639 

Obernberg (T) 1819 

Oberndorf ( ) 1372 

Oberndorf a. Gebirge (N) 1143 

Ober St. Veit (W) 1108 

Obersdorf (N) 87 

Oberwagram (N) 478 

Oberwalthenreith (N) 234 

Oberwart (B) 1415, 1629 

Oberweiden (N) 1211 

Oberzeiring (ST) 1836 

Oedt (O) 1963 

Ofenbach* (N) 1327 

Orth a. d. Donau (N) 53,55, 56, 62, 259, 1867 

Ostermithing (O)1003 

Ötztal (T) 365 

 

 

 

Ottenschlag (N) 253, 1337, 1513 

Ottersdorf (ST) 133 

 

 

P 

 

Padaster (T) 359 

Padaun (T) 359 

Pamhagen (B) 1432 

Passail (ST) 1103 

Paura a. d. Traun (0)1065 

Payerbach (N) 1767 

Paznaun (T) 161 

Penzing (W) 970 

Perchtoldsdorf (N) 1977 

Perg (O) 797, 798, 2062 

Perlog* (T) 1324 

Pernhofen (N) 1971 . 

Pernstein (0)1041 

Perwolff (B) 714 

Petersdorf (ST) 675 

Petlau (B) 713 

Petronell (N). 1690 

Pfaffenhofen (T) 1605, 1606 

Pfons (T) 359 

Pielamund-Ainöd (N) 117 

Pikeroi* (ST) 190 

Pillichsdorf (N) 1132 

Pinkafeld (B) 849 

Pinsdorf (O)1391 

Pirawarth (N) 1188 

Pleking* (N) 160 

Plocksdorf* (N) 148 

Plöcken (K) 238 

Pöggstall (N) 1337, 1514 

Poggersdorf (K) 2106 

Poppendorf* (N) 1084-1086, 1106, 1900 

Pottendorf* (N) 277 

Pottenstein (N) 1254 

Pottschach (N) 1308 

Poumgartun* (N) 274 

Poysbrunn (N) 1745 

Poysdorf (N) 646 

Pradl (T) 367 

Prapernitz* (T) 1324 

Premstätten-Vasoldsberg (ST) 141 

Primaresburg (ST) 1294 

Prottes (N) 94, 370 

Purbach (B) 1283, 1338, 1339, 1352, 1433, 1435 

Purgstall (N) 470, 2055 

Purkhers* (N) 76 

Pyhra (N) 153 

Pyhrabruck (N) 1128  

 

 

R 

 

Raals (N) 1490 

Raasdorf (N) 1950 

Radkersburg (ST) 145 

Ragger* (T) 1324 

Ramplach (N) 1772 

Ranshofen (O)1003, 1021 

Rapoltenkirchen (N) 1252 

Rauchbuchberg (N) 1366 

Rauter (ST) 1310 

Rechberg (ST) 1792 

Regau (O) 666 
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Rehberg (K) 569 

Reibersdorf* (N) 278 

Reichenau (N) 105 

Reintal* (N) 58 

Reinthal (N) 748 

Reisenberg (N) 1188 

Reith (T) 557 

Reschen* (T) 182 

Ried (O) 887 

Ried a. Riederberg (N) 1667, 1673, 1675 

Riedel (T) 342 

Riegat (T) 342 

Riegl (T) 342 

Röns (V) 579, 580 

Rohrendorf (N) 85 

Rosenau* (O)124 

Rossatz (N) 1929 

Roßlach (T) 364 

Rothenlehm* (N) 273 

Rottendorf (K) 1705 

Rottenhaus (N) 122 

Roy* (B). 1348 

Ruedings* (N) 271 

Ruegersdorf* (ST) 144 

Rum (T) 560 

Ruppersthal (N) 1145 

Rust (B) 895 

Ruttenstein (O)1120 

 

 

S 

 

Sachsengang (N) 62, 1091, 1172 

Safenau (ST) 711 

Salurn (T) 559 

Salzburg (S) 820, 896, 963, 1579-1582, 1588, 1610, 1626, 1636-

1646, 1934, 1998, 2041, 2063, 2064 

Sassing (N) 1311 

Sauerbrunn (ST) 1421 

Saurau (ST) 2122 

Saxen (O)1674 

St. Andrä vor’m Hagenthal (N) 252 

St. Egyden am Steinfeld (N) 1125 

St. Florian (O) 395, 930, 1550 

St. Georgen (O)1634 

St. Georgen am Schwarzenbach (ST) 1708 

St. Georgen a. Weinberg (K) 1705 

St. Georgen bei Grieskirchen (O) 724 

St. Georgen bei Obernberg (O)1885 

St. Gerold (V) 1652 

St. Gotthard a. d. Mank (N) 1285 

St. Lambrecht (ST) 1851 

St. Leonhard a. d. Saualpe (K) 1705 

St. Margarethen im Lavanttal (K) 1286 

St. Martin im Lainsitztal (N) 1443 

St. Martin/Lungau (S) 1577 

St. Marxen (ST) 459 

St. Michael (N) 1730 

St. Michael* (N) 231 

St. Michael i. d. Wachau (N) 1701, 1731 

St. Michael ob Rauhenödt (0)1630, 1655 

St. Paul im Lavanttal (K) 1578 

St. Peter a. K. (ST) 1310 

St. Peter im Holz (K) 1549 

St. Peter i. d. Au (N) 1696 

St. Peter in Woren (K) 1678 

St. Pölten (N) 255, 844, 865, 875, 879, 886, 897, 938, 2103 

 

 

 

 

St. Radegund ( ) 1379 

St. Stefan im Lavanttal (K) 2100 

St. Stephan in Schleedorf (S) 1600 

St. Valentin-Landschach (N) 1946 

St. Veit (K) 1529 

St. Veit a. d. Glan (K) 575 

St. Wolfgang (O)1633 

Schallaburg (N) 1490 

Schauboden (N) 2056 

Schaunberg (O)100 

Scheibbs (N) 260, 1027, 1257-1259 

Scheibenberg (N) 1209 

Scheideldorf (N) 264, 1134 

Schiltern (N) 1094, 1141 

Schirmesdorf* (N) 99 

Schladming (ST) 511, 1790 

Schlins (V) 579, 580 

Schlögl (O)1681 

Schloßberg (ST) 1159 

Schlosshof (N) 159 

Schmirn (T) 357 

Schnifis (V) 579, 580 

Schönakwitz* (N) 115 

Schönau a. d. Triesting (N) 1931 

Schönbach* (N) 1662 

Schönberg (T) 1318 

Schönkirchen (N) 233 

Schönstraß* (N) 272 

Schollach (N) 1389 

Schranawand (N) 1401 

Schrattenberg (N) 277 

Schrick (N) 1188 

Schwanberg* (ST) 1295 

Schwanberg (ST) 1322 

Schwant (S) 546 

Schwarzau (N) 1112 

Schwarzau im Gebirge (N) 1160, 1269 

Schwaz (T) 1755, 1788, 1847, 1904 

Schwechat (N) 373 

Seding* (ST) 185 

Sellas (N) 216 

Semriach (ST) 1355 

Senftenberg (N) 618 

Sibratsgfäll (V) 636 

Siebenlinden (N) 1130 

Sieding (N) 1242 

Sierndorf a. d. March (N) 791 

Sievering (W) 847 

Sörg (K) 1721 

Sonnberg (N) 1199 

Spielberg (O) 2093 

Spielfeld (ST) 145 

Spittal (K) 1531 

Spitz a. d. Donau (N) 594, 624 

Sporkenhihel* (N) 171 

Staatz (N) 156, 1198 

Stallern* (N) 217—219 

Stanzer Tal (T) 360 

Stederach (B) 202 

Stegersbach (B) 1123 

Steinabrunn* (N) 69 

Steinbach (O)1066, 2117 

Steinberg (B) 1234 

Steyr (O) 395, 406, 650, 934, 935 

Stillfried (N) 744, 1095, 1096, 1110, 1420, 2044 

Stockerau (N) 889, 1202 
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Stöttera (B) 202 

Stoob (B) 2001, 2005 

Stoutpharrich* (N) 169, 274 

Straden (ST) 136, 318, 432 

Straßhof (N) 163 

Stratzing (N) 784 

Streckau (ST) 1251 

Streitberg* (K) 1356 

Strem (B) 1429 

Stronegg (N) 1290, 1329 

Sulz* (N) 152 

 

 

T 

 

Tanzenberg (K) 1026 

Tautendorf (N) 1102 

Telfs-Oberinntal (T) 170 

Tetenhengst (ST) 399 

Teufelsdorf (N) 1332 

Thalhof (ST) 1251 

Thallern (N) 1933 

Thaur (T) 609 

Theiß ( )208 

Thomasberg (N) 1962 

Thunau a. Kamp (N) 1067, 1087, 1139 

Thurn (T) 1321 

Totzenbach (N) 314 

Traiskirchen (O) 512 

Traismauer (N) 1628 

Traunkirchen (O) 666 

Trautmannsdorf (N) 1418 

Trebensee* (N) 118, 230, 232 

Trostenheim* (K) 1301 

Tulln (N) 285, 428 

 

 

U 

 

Ulreichsberg (N) 578 

Ulrichsberg (K) 1266, 1267 

Ulrichschlag (N) 1116 

Untergaisbach (O) 739 

Unterfladnitz (ST) 1394 

Unter-Loiben (N) 639 

Unterloisdorf (N) 1245 

Unter-Nalb (N) 1213 

Unter-Pertholz (N) 114 

Unterradlberg (N) 1312 

Untersiebenbrunn (N) 1190 

Unterwaltersdorf (N) 1401 

Unterzögersdorf (N) 1255 

Urschendorf (N) 1495 

 

 

V 

 

Vill (T) 667 

Villach (K) 180, 871, 909, 920, 1531, 1543, 1660, 1883 

Vitis (N) 86 

Vöcklabruck (O) 392, 929, 936 

Vögelsberg (T) 691 

Völkermarkt (K) 1530 

Vollenanger* (ST) 147 

 

 

W 

 

Waidhofen a. d. Thaya (N) 755, 835, 1895 

Waldkirchen (N) 82 

 

Waldsberg (ST) 1168 

Waldstein (ST) 1320 

Walkners* (N) 76 

Walterskirchen (N) 278 

Wartberg (K) 1301 

Wartberg ob der Aist (O)1632 

Watenstein (W) 1331 

Weikersdorf (N) 1677 

Weinberg (B) 1437 

Weinburg (N) 1960 

Weißenalbern (N) 1093 

Weiten (N) 1514 

Weitensfeld (K) 1705 

Weitersfeld (N) 91, 1109, 1158, 1167 

Weitra (N) 873, 1305, 1513 

Weiz (ST) 1313, 1756 

Wels (O) 408, 799, 850, 929, 934, 1913 

Werde (N) 150 

Werfen (S) 1949 

Widem (ST) 421 

Wieden (ST) 421 

Wielensdorf im Rohrwald (N) 181, 267, 1359 

Wien 499 (Altmannsdorf, Hetzendorf), 598 (Atzgersdorf), 

800-813, 815-819, 822-829, 836-838, 847 (Grinzing, Sievering), 

851, 854, 855, 861, 862, 876, 883, 888, 890, 944, 948, 970 

(Hietzing, Penzing), 1008, 1108 (Ober St. Veit), 1114, 1232, 1306 

(Nußdorf), 1316, 1546, 1585—1587, 1601, 1604, 1611, 1613, 

1716—1718, 1763, 1893, 1901 (Nußdorf), 1908, 1918, 1919, 

2087 

Wien-Hadersdorf (N) 1236 

Wiener Neustadt (N) 834, 866, 1676 

Wies (ST) 1241 

Wieselberg a. d. Erlauf (N) 127, 1273-1276, 1602, 1603, 1789 

Wiesenau (K) 1758 

Wiesing (T) 1280 

Wildon (ST) 396 

Wildschönau (T) 1344 

Wilfersdorf (N) 1188 

Wilhelmsburg (N) 2045 

Willendorf* (N) 201 

Winkl (N) 740 

Wipptal (T) 359, 640 

Wisitindorf (ST) 196 

Wittau (N) 1972 

Wolfsberg (K) 1529 

Wolfstein (N) 1390 

Wolkersdorf (N) 88 

Würflach (N) 1697 

Würnsdorf (N) 769 

Wurzbach* (N) 264 

 

 

Y 

 

Ybbs a. d. Donau (N) 1365 

Ybbstal (N) 469 

Ysper (N) 1514 

 

 

Z 

 

Zayatal (N) 372 

Zemendorf (B) 2097 

Zirl (T) 1659 

Zistersdorf (N) 1217 

Zobansperge* (N) 78 

Zöbing (N) 309, 1346 
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Ztradach* (B) 202  

Zueringes* (N) 276  

Zwentendorf (N) 1076-1080, 1082, 1771  

Zwerndorf (N) 95 

Zwettl (N) 121, 204, 605, 857, 1207, 1513, 1670 

Zwingendorf (N) 271, 1293 


